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Gaziſche Volkszeitung. )
70 Wiennig monatlich .

Bungerlohn 28 Pfg . monatlichz
durch du Woſt bez. inel . Poſt⸗
auſſchlag Wr. . 46 pro Quattal .

Einzel⸗Nummer Pig .

In ſerate : 4
E 6 , 2 .

Die Colonel⸗Zeile . 235 Pfg .

Auswärtige Inſerate „„ 80

Die „ „ 1 Mark

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwolf Mal .

Geleſeuſte und verbreitelſte Jeituug in Mannheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 uhr , für das Abendblatt Nachmittags 8 uhr⸗

Eigene Redaktions⸗Bureaus in Berlin und

( Nannheimer Vollsblatt . ) Talegrumm⸗Abreſſer
eJournal Maunheim “

Telefon⸗Nummern :

Direktion u. Buchbaltung 184

Druckerets Burean ( An⸗

nahmen. Druckarbeiten 881

Redakttoen 877

Expedition mnid Verlags⸗
buchhandlung . 18

E 6 , 2 .

i5. 55 23 . 1207. E. Wittaablatt. )
Nus dem Grossberrögtum.

Weinheim , 20 . Nov . Der Ausſichtsturm auf dem
Hirſchkopf wird z. Zt . erhöht . Der ſeitherige Staudork auf
der oberſten Plattform wird um 3 Meter , der ganze Turm um
ungefähr 5 Meter höher werden . Dieſe Erhöhung iſt notwendig
geworden , weil ein Teil der Rundſicht in den letzten Jahren durch
das Laubwerk der Bäume beeinträchtigt wurde . Der jetzige Turm
wurde im Jahre 1870 gebaut , nachdem ſein Vorgänger zuſammen⸗
geſtürzt war . Die Vaukoſten ſind auf 1850 Mark veranſchlagt , von
denen der

Hentrakansſchuß des Odenwaldklubs 800 und der hieſige
„ Gemeinnützige Verein “ 400 Mark übernehmen , während der Reſt
vorläufig als Schuld beſtehen bleibt und in Amortiſationen getilgt
werden ſoll . Zur Orientierung über die böhenerhältniſfe der

höchſten Erhebungen des Odenwaldes in unſerer Gegend ſei be⸗
merkt , daß der Gipfel des Hirſchkopfs 347 Meter , der des Geiers⸗
bergs 340 Meter und der des Wachengergs 400 Meter über dem

Meeresſpiegel ſich erhebt , während B. der Bahnhof der Main⸗

Neckar⸗Bahn 109 Meter über dem Meere liegt .
* Freiburg , 21 . Nov . Der 34 Jahre alte italieniſche

Bergwerksarbeiter Johann Lorenzi verunglückte geſtern morgen

infolge eines Sprengſchuſſes und iſt auf dem Transport von
der Grube nach ſeiner Wohnung geſtorben .

Donaueſchingen , 21 . Nov . Ueber das vom Fürſten
Max Egon zu Fürſtenberg zur Erznnerung an die Anweſenheit

des Kaiſerpaares und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe errichtete

Denkmal , das nunmehr fertiggeſtellt iſt und am 25 . November

eingeweiht werden wird , erfährt noch die „ Bad . Pr . “ : Der Kaiſer

hatte ſeine Teilnahme zugeſagt , ſolche aber wegen der Landes⸗

trauer wieder zurückgenommen . Das Denkmal iſt vom Bild⸗

hauer Wilhelm Sauer in Karlsruhe entworfen und ausgeführt
worden . Es ſtellt einen Monumentalbrunnen in Barockſtil dar .

Der aus hellem Sandſtein beſtehende Sockel iſt oben von Tannen⸗

zapfenauirlanden umgeben . Auf der Vorderſeite befindet ſich
die Widmung „ In dankbarer Erinnerung an den Jagdaufent⸗

halt JN . MM. Kaiſer Wilhelm II . und der Kaiferin Auguſta
Viktoria ſowie JJ . K. H. der Prinzeſſin Viktoria Luiſe 6. bis 10.

Mai 1904, errichtet von Max Egon Fürſt zu, Fürſtenberg .Un⸗

ter der Widmung iſt ein Phantaſtekopf angebracht , der Waſſer in
eine große , als Schale ausgebildete Muſchel ſpeit . Aus dieſer

Schale ergrießt ſich das Waſſer in ein großes Baſſin , das von

einer Balluſtrade umgeben iſt .

ſowie ein Nutzbrunnen . Die Bekrönung des Brunnens bildet

Diana , die Göttin der Jagd , hinter der ein nach Beute ſpähender

Windhund angebracht iſt . Das Denkmal hat eine Höhe von 10

Meter und bedeutet eine hervorragende Zierde unſerer Stadt .

Der Schöpfer des Denkmals , Bildhauer Sauer , iſt im Jahre

1865 zu Odelshofen bei Kehl geboren , und beſuchte als Schüler

von Profeſſor Volz die Kunſtakademie . Nachdem er noch bei

anderen Künſtlern u. a. auch in Paris tätig geweſen , hat er ſich
im Jahre 1896 in Karlsruhe niedergelaſſen . Von ſeinen größeren

Werken ſind das Kriegerdenkmal in Offenburg , der plaſtiſche

Schmuck des gräflich Douglasſchen Schloſſes in Gondelsheim , ſo⸗

wie die Reliefbilder des Diakoniſſenhauſes in Freiburg zu er⸗

wäbnen .
Gerichtszeſtung .

Mannheim , 21 . Nov . ( Strafkammer UI . )
Vorſ . : Landgerichtsdirektor Wengler . Vertreter der Großh.
Staatsbehörde : Aſſeſſor Müller .

Am 7. Oktober dſs . Is . machte in der „ Stadt Leipzig “
in Hockenheim ein Gaſt darauf aufmerkſam , daß im nächſten

Moment der Hofzug des Kaiſers durchfahren werde .

bemerkte der 20 Jahre alte Schirmflicker Adam Sell aus

! ; ! 883
Das ährige Jubiläum der Automobil⸗

5 Ausſtellung in Pa is .

Paris , 16 . Nop .

Die vorjährige Automobil⸗Ausſtellung war in jeder Be⸗

Ziehung ſo glänzend ausgefallen, daß man ſich mit Recht die

Frage vorlegen durfte , ob eine ſolche Darbietung überhaupt noch

ſteigerungsfähig ſei . Dem unermüdlichen Eifer des Ausſtellungs⸗
Komitees iſt nun das ſcheinbar Unmögliche gelungen .

Am 12 . ds . Mts . fand hier die Eröffnung der größten und

bedeutendſten Spezial⸗Ausſtellung ſtatt , die Paris je in ſeinen

Mauern geborgen . Sie läßt alles , was bisher in dieſer Rich⸗

tung perſucht worden , weit hinter ſich zurück. Der Mannig⸗
faltigkeit und Reichhaltigkeit der Ausſtellungsobjekte iſt ein Nah⸗

men gegeben worden , ſo phanaſievoll und üppig , wie man ſich ihn

daum erträumen kann und das das Ausſtellungsgebiet über⸗

flutende Menſchengewoge wie der enorme Wagenandrang er⸗

Hhöhen noch den Effekt. Wie jede Jubiläumsfeier , fordert auch

dieſe Ausſtellung zu einem Rückblick auf ihren Entwicklungsgang
Frankreich iſt ſozuſagen das Mutterland des Automobils .

Von hier aus kam die Initiative und der Anſporn zu weiterer

Entwicklung eines Verkehrsmittels , das in verhältnismäßig
kurzer Zeit eine ſo koloſſale Bedeutung gewonnen . Nach den

erſten ſichtbaren Erfolgen erwog man die Zweckmäßigkeit eines

de e Weltmarktes 75
Paxis erſchien als der geeigneteſte

8 5

Hercheieim : Ach was

Auf der Rückſeite befindet ſich
das Alltanzwappen des Flekten und der Fürſtin zu Fürſtenberg ,

beim Denkmal dabei ſein . Ich kann die vfelen

Dazu

Salon en , mit recht

Aeußerung folgen , die er aber nicht ganz herausbrachte , da ein
Kamerad dem Angetrunkenen den Mund zuhielt . Unmittelbar

darauf zog Sell ſein Taſchenmeſſer hervor und zerſchnitt
ſich damit dielinke Hand . Augenſcheinlich tat er das ,
weil er acht Tage ſpäter zum 12 . Artillerie⸗Regiment einrücken

ſollte . Das Gericht erkennt wegen Majeſtätsbeleidigung auf das
Strafminimum — zwei Monate Gefängnis .

Die ganze Habe ſtahl der 24 Jahre alte Fabrikarbeiter
Philipp Groß aus Frankenthal 1 5 Arbeiter Heinrich Lei⸗
ſer , mit dem er auf dem Waldhof zuſammen wohnte . Es
waren Kleider und eine Uhr im Werte von zuſammen 70 M.
Der ſchon wiederholt vorbeſtrafte Angeklagte wurde zu zwei
Jahren Zuchthaus verurteilt und ihm die Ehrenrechte auf 5
Jahre aberkannt .

Verworfen wird die Berufung des Taglöhners Otto Em⸗
bach aus Biebesheim , der mit ſeinem Urteil des Schöffen⸗gerichts unzufrieden war , das wegen Unterſchlagung auf 7 Tage
Gefängnis lautete . Embach hatte 21 M. von ihm einkaſſierte
Beiträge zum 9155 und Sportllub Keudenßeim veruntreut .

Stimmen aus dem Publikum .
An die Herren Franz und Georg !

In der Denkmalfrage habt Ihr beide Recht . Ihr müßt
Eure zwei ſtrittigen Punkte nur mit etwas verſöhnlicherein
Blick betrachten . Dazu will ich Euch verhelfen :

1. Schmitz hat uns den ganzen großen , ſchönen und viel⸗
bewunderten Platz geſchaffen ; er hat desh alb auch zuerſt und

zwar allein einen D
Denkmalsentwurf auszuarbeiten , weil jeden⸗

falls ſeine Arbeit die Eigenart des Geſamtbildes am beſten
wahren wird . Stößt ſein Entwurf auf allgemeinen Wider⸗
ſtand , dann iſt ein Unbeſchränkter Wettbewerb guszuſchreiben .

. ̃ . Herr Georg hat Recht , daß heutzutäge viel zu viele
überflüſſige Ausgaben gemacht werden .

wenn er verlangt , daß eine Stadt wie Mannheim ſolange keine

Ausgaben für Denkmäler ete . machen dürfe , als noch notwen⸗
digere Bedürfniſſe vorliegen, deun mit dieſem Grundſatz wird
die Stadt niemals zu einem Denkmal kommen , da ſtets neuef

Und dasſelbe
iſt überall der Fall . Die Kunſt köunte dann betteln gehen und

Im übrigen betrachte ich die Errichtung

und notwendige Bedürfniſſe auftreten werden .

müßte ausſterben.
eines Denkmals für Großherzog Friedrich auch als eine gewiſſe
Notwendigkeit ; es handelt ſich um eine Ehrenpflicht für Mann⸗
heim ; Ehrenpflichten ſoll man aber niemals auf die lange
Bank ſchieben .

Und ſchließlich noch eins : Unſere Großherzgin Luiſe muß
Denkmäler mit

den ſtolzen Reitern nicht ausſtehen . Am allerwenigſten würde
mir unſer verſtorbener Großherzog im Denkmal ſo dargeſtellt
gefallen , auch wenn mir mein Mann noch ſo viel von ſeinen
nationalen Verdienſten erzählt . Für mich als Maunbeier
gehört das liebenswürdige und ſympathiſche Großherzogspaar
zuſammen . Es waren Mannheimer Jubeltage von ſeltener
Bedeutung und Wärme , als die beiden als jungvermähltes
Paar unſere Stadt beſuchen und noch in aller Erinnerung
ſtehen die Tage , da das ehrwürdige Paar in der Feſtwoche
unſerer Ausſtellung hier weilte . Es wäre eine ſchöne Auf⸗

gabe für einen Künſtler , die beiden Geſtalten ſo feſtzuhalten ,
wie ſie in den diesjährigen Feſttagen geweſen ſind, einfach

und ſchlicht , liebenswürdig und voller Güte gegen Jung und

Alt , Hoch und Niedrig .

8 Naſſer; And eß eine deſerterlice

2 5
Geſinnung zu Hauſe iſt , der d

Er geht aber zu weit ,

Briefkaſten.
( Alle Anfragen , jedoch nur von Abonnenten unſeres Blattes , müſſen
ſchriftlich eingereicht werden ; ſchriftliche , mündliche
oder telephoniſche Auskunft wird nicht erteilt . Die Auskünfte

erfolgen ohne jede Rechtsverbindlichkeit . )

Abonnent Eg . 1. Gewiß können Sie bei einer eingetr Genoſſen .
ſchaft m. u. H. Spareinlagen machen ; ob dieſelben daſelbſt ſicher

Aae e ſind muß Ihrem Ermeſſen allein überlaſſen bleiben .
Sopweit die Konkursgläubiger wegen ihrer bei der Schlußvertei⸗

berückſichtigten Forderungen aus dem die Konkursmaſf ? bil⸗
denden

Genoſſenſchafksvermögen nicht befriedigt werden , ſind die
Genoſſen zu 9kachſchüſſen zur Konkursmaſſe verpflichtet , deren Be⸗
träge im Wege des ſogen . Umlageverfahrens für die eiinzelnen Ge⸗
noſſen berechnet werden . 3. Für den Ausfall im Genoſſenſchaftz
konkurſe haften die einzeſnen Genoſſen jeder in voller Höhe und
unmittelbar und zwar

3
Tronate ſeit Vollſtreckbarkeitserklärung der

Nachſchußberechnung . 4. gen ſind keine eeForderungen .
Abonnent W. H. in R. So viel uns bekannt , iſt dies nur 5

angängig , wenn das Bürgermeiſteramt und der Wegfrksrat die
Zuſtimmung hierzu erteilen .

Abonnent X. ( Unterſchrift unleſerlich . ) Das Wort „zahlen “
wird nach dem für die deutſchen Druckereien maßgebenden „ Ortho⸗
graphiſchen Wörterbuch “ von Duden immer noch mit „ h “ geſchrieben .

Abvunent J. K. Das Adreßbuch für das deutſche Reich liegt in
unſerer Eypedition zur Einſicht auf .

Abonnent 8

Aſpiranten aus
zl. Kabinettordre müſſen die

i, in denen der Adel der
3 zu allen Zeiten be⸗

eine entſprechende
Regel ſoll die monat⸗

bek 15 aneenehe 70
Neabglle

1 8 hat — ſtänd

liche 0 wicht 5 betragen als 41
Mark bei der Feldartillerie und 150 M.

Abonnentin K. B. 1. Der Geri 0

geſchilderten Umſtänden ſehr wohl berechtigt , zur P
ſeiner Koſten zu ſchreiten , da Sie letzterxe durch Ih

Zahlung verurſacht haben . 2. Zur Vermeidung höhere
raten wir Ihnen zur Begahlung der Koſten de

1

eventuell wenden Sie ſich an das Amtsgeri

rungen gegen die Zwangsvolſtreckung⸗
Abonuent E. Sch . u. M . Sobveit uns b

wir uns haben orientieren können, benötigt matl i

ſchen Bundesſtaaten zum Tragen einer Waffe eines W̃

Abonnent J. H. Für die von einem Logisgaßt eing
abhanden gekommenen Sachen muß der Wirk , d
Fremde bei ſich aufkommen und Erſat

Abonnent J . R. Auch die Verkäufer geröſtete1
fen ſich nicht bis 10 und 11 Uhr abend in den heften hauſi
rend herumtreiben , haben ſich nach den hierüber beſt

ortspoligeilichen Vorſchriften zu richten . Warum wenden
nicht beſchwerdeführend an das Bezirksamt ?

Abonnent E. K. 1. Bei den neuen babiſchen Schnelange
maſchinen IVf . beträgt der Keſſeldruck 16 Aim . — 2. Die neueſten
pfälziſchen 4 Chl . Verbund⸗Schnellzugslolomoliven mißß
einem Ueberdruck von 15 Atm .

Abonnent Nr . 101 . Aus Ihrer Anfrage geht nicht herbo
ob es ſich um eine Monatsfrau in einem Pribathaus 0

geiverblichen Betriebe handelt ; in erſterem Falle braucht
nur bei der Invalidenverſicherung , in letzterem muß ſie bei

Kaſſen angemeldet ſein . — Wenn die Vergütung nach 2

bemeſſen iſt , muß eine Kündigungsfriſt eingehallen we

nur zum Schluff e eines Monats , ſpäteſtens am 15 .
den . — Die Monatsfrau hat im Falle einer Krankh
verhältnismäßig nicht erhebliche geit Anſpruch auf Lohr

unter wird man einen Zeitraum von —14 Tagen verſtehe⸗

des großen Publikums wandte ſich nun Perſickr dieſem Unter⸗

nehmen zu und heute zählt der Automobil⸗Salon zu dem parr⸗
ſeriſcheſten aller pariſer ſeſtlichen Veranſtaltungen , zu dem ſich
alles drängt , ohne Unterſchied des Alters , des Nanges , des Ver⸗

mögens und in Anbetracht des internationalen Charakters dieſer
Ausſtellung , auch ohne Unterſchied der Nationalität .

Nach dem Jahre 1900 konnten aber ſelbſt die weitläufigen
Räume des Grand⸗Palais , die immer mehr ſich anhäufenden Aus⸗
ſtellungsobjekte nicht mehr faſſen . Auf 560 Ausſteller im Jahre
1901 folgten 1054 im Jahre 1904 , 1180 in 1905 und 1225 in 1906 .
Man war demnach in den letzten Jahren genötigt , auf dem an⸗

grenzenden Gebiet des Coursla⸗Reine die Ausſtellung zu ver⸗

vollſtändigen und in dieſem Jahre , wo die Zahl der Ausſteller

auf 1400 geſtiegen iſt , hat man ein großes Ausſtellungsgebäude
auf der Eſplanade des Invalides errichtet .

In der Halle des Grand⸗Palais ſind in überaus reich aus⸗
geſtatteten Stands ,
ſtimmung ausgeſtellt . Vom einfachſten Zweiſitz bis zum ele⸗

ganteſten Luxus⸗ oder Touriſtenwagen , mit mäßiger und maxi⸗
In den oberen Galerien wird unsmaler Fahrtgeſchwindigkeit .

der mächtige Einfluß , den das Automobil auf verſchiedene In⸗

duſtrien ausübt , deutlich zu Bewuß tſein gebracht . Wir ge⸗
wahren die Vervollkommnung des Wagenbaus , der Gummifabri⸗
kation , der Stahl⸗Induſtrie , des Beleuchtungsweſens u. am .

Palais begeben wir uns die 9 anade
des

Wagen verſchiedenſter Gattung und Be⸗

ſcheint für längere

ſtruktion bon praktiſchen ,
In dieſen Räumen hat auch das Zwei⸗ und Dreirad , wie

Motocyele ſeine Aufſtellung geſunden .

ſich auch die intereſſanten Motorboote, wie das Au

terial für Landwirtſchaft und Maſchinenweſen. 5 5

Eine Retroſpektiv⸗Ausſtellung ,welche uns die erſten
migen Selbſtfabrer vor Augen führt , iſt gleichfalls hi⸗
bracht . Der älteſte Dampfwagen , die
aus dem Jahre 1770 .

Alles in Allem weiſt der „Salon 19075 iubegdz 0

nicht viel neues auf . Auf dem einen oder andern Wa 0
merken wir einen elektriſchen Transmetteur , einen neue

lator der Fahrtgeſchwindigkeit ; neu iſt auch ein Automat ,
Vehikel in Bewegung ſetzt . Weiters ſind kleine A

an der Motorklappe , an der Beleuchtungsart , an der Bre

bemerken . Aber all das iſt nicht von weſentlicher Bedeutu
ſcheint , als ſei die Technik an der Grenze des Erre

gelangt . Offenbar iſt inbezug auf Fahrtgeſchwindig
mum erreicht . Ein Mehr iſt auch kaum erwünſch

iſt alſo Genüge getan und von dieſer Seite iſt nichts

erhoffen , oder — zu fürchten , je nach dem Standp
dieſer Frage gegenüber einnimmt .

Die Automobil⸗Induſtrie muß jetzt 10 ein

kung machen , indem ſie ſich von dem Sport ab⸗ und
0

Dienſte zuwendet . Der Bedarf an Sport⸗ und Lu

Zeit vollſtändig gedeckt zu ſei
relativ billigen Gebrau

oder 100
ern

d 0 e wie ee unkäugba
inbezug auf Luxuswagen zu konſtatieren
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Parlamentariſche Verhandlungen .
Nachdruck ohne Vereinbarung nicht geſtattet .

Deutſcher Reichstag .
55 . Sitzung . Freitag , 22 . November .

Am Tiſche des Bundesrats : Dr . v. Bethmann⸗Hol 1.

weg , Frhr . v. Stengel .
Das Haus iſt ſtark beſetzt .

Präſtdent Graf Stolberg eröffnet die Sitzung ohne jede
Förmlichteit mit der Verleſung der Eingänge und geſchäftlichen
Mitteilungen . Eingegangen ſind außer dem Etat die Börſen⸗

reform , das Vereinsgeſetz , Flottengeſetz , Wechſelproteſt und andere .

Die Drucklegung wird ſchleunſgſt erfolgen .
Der Präſident nimmt , während das Haus ſich erhebt , das

Wort zu folgendem Nachruf für den verſtorbenen Großherzog von

Vaden : Se . Kgl . Hoheit , der Großherzog von Baden , iſt aus dieſer

Zeitlichkeit abberufen worden . Im Namen des Reichstags und

zim Ginverſtändnis mit den Vizepräſidenten habe ich an der Bahre
einen Kranz niedergelegt . Se . Kgl . Hoheit , der regierende Groß⸗

herzog , hat mich beauftragt , dem Reichstage den herzlichſten Dank

auszuſprechen . — Weiter gedenkt der Präſident der ſeit der letzten

Kgente. verſtorbenen Abgeordneten Nißler ( konſ . ) und Dasbach

Zentr . ) .
Darauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein .

Zur Verhandlung ſtehen Berichte der Petitionskommiſſion .

Soziale Reform im Handelsgewerbe .

Der erſte Beratungsgegenſtand iſt eine Eingabe des
MNatlonalen Handlungsgehilfenverbandes , die ſich auf den Ausbau

5 ſozialen Geſetzgebung bezieht . Unter ausdrücklicher An⸗

erkennung des ſozialpolitiſch bereits Erreichten verlangt ſie eine

Weiterführung der Verſicherungs⸗Geſetzgebung und insbeſondere
die Penſtons⸗ und Hinterbliebenenverſorgung ſowie die Ausbau⸗

ung des Unfall⸗ und Krankenverſicherungsgeſetzes , ferner die

Schaffung einer beſonderen Standesvertretung durch beſondere

Abteilungen für Handlungsgehilfen in den Handelskammern , alſo

Einrichtung paritätiſcher Handelskammern . Die Petitionskom⸗

miſſion hat dieſe Wünſche der Handlungsgehilfen einmütig ge⸗

billigt und mit Rückſicht darauf , daß dieſe Forderungen ſchon
wiederholt im Plenum und Kommiſſion verhandelt und auf das

Wärmſte befürwortet worden ſind , die Ueberweiſung zur Berück⸗

ſichtigung beantragt .

Molkenbuhr 0f richtet bei der Befürwortung der Peti⸗
ſion leidenſchaftliche Angriffe gegen den Zentralverband Deut⸗

ſcher Induſtrieller und gegen den Deutſch⸗Nationalen Handlungs⸗

gehilfenverband . Dieſer mache ſich jetzt die Beſtrebungen der So⸗

zialdemokratie zu eigen und gebe ſie als die ſeinen aus .

Schack ( wirtſch . Bgg . ) : Die Sogialdemokratie hat bisher nicht

05 Geringſte für die Handlungsgehilfen und Privatbeamten
getan .

Ihre Vorſchläge aus früheren Jahren ſind einfach unbrauch⸗

bar geweſen , und was die Penſionsverſicherung anlangt , ſo hat ſie

darau überhaupt nicht den allergeringſten Anteil . Gerade ſie iſt
es , die jetzt nachhinkt . Herr Molkenbuhr ſcheint ſich zu bemühen ,

den Munſch ſeines Vorgeſetzten Bebel vom Eſſener Parteitage zur

Erfüllung zu bringen , die 800 000 Handlungsgehilfen der So⸗

gialdemokratie zugzuführen . Er möge davon ablaſſen . Die Hand⸗

lungsgehilfen , die Pribatbeamten wollen mit der Sozialdemokratie
michts zu tun haben .

Abg . Molkenbuhr ( Soz . ) : Der große Unterſchied zwiſchen uns
und Ihnen iſt der : Sie wollen nur für die e
was haben und nichts für die Arbeiter . Wir wollen beide gleich

Hehandeln .

Eeine weitere Ausſprache ſchließt ſich hieran nicht , die Peti⸗

tion wird zur Berüdflchttgun Uberwieſen . 5

5
Die Feuergefährlichkeit bes Cellulolds .

„ Eine ſchon mehrfach behandelte Frage betrifft die Gefähr⸗
lichkeit des Celluloids . Eine preußiſche 175
bereits im Jahre 1904 bei der Beratung von Maßnahmen zur
Erhöhung der Feuerſicherheit der Gebäude mit feuergefährlichen

gewerblichen Betriebsſtätten auch die Frage des Feuerſchutzes
in der Colluloidwareninduſtrie beſonders erörtert . Dieſe Be⸗
ratungen ſind aber , wie der Pelitionsbericht mitteilt , noch nicht
zum Abſchluß gelangt . Die petition macht den Vorſchlag , beim
Verkauf von Celluloidwaren und beſonders von Celluloidſpiel⸗
waren den Verkäufer zu verpflichten , den Käufer auf die außer⸗
ordentliche Feuergefährlichkeit hinzuweiſen .

Die Gingabe wird zur Erwägung überwieſen .

8
Obligatoriſche Arbeiternusſchüſſe

einzuführen , fordert eine Petition des Verbandes der katholiſchen
Arbeitervereine der Diözeſe Münſter . Dieſe Eingabe wird dem
Reichskanzler zur Erwägung überwieſen und die darin aufgeſtellten
ſtatutariſchen Beſtimmungen als Material .

Die Einrichtung von Handelsinſpektionen .
Der Verband Deutſch⸗Nationaler Handlungsgehilfen ſowie

der Verband katholiſcher kanſenanſcher Vereiſae Deutſch⸗
lands haben Eingaben an den Reichstag gerichtet , in denen ſie um
die baldige Schaffung eines Geſetzes , betreffend Anftellung von
Handelsinſpektoren bitten , und zwar am beſten unter Angliede⸗

rung an die Organifation der Gewerbeaufſicht . Im einzelnen
kwünſchen ſie ferner Handlungsgehilfen als Aſſiſtenten der Hand⸗

Gegen dieſe Petition wenden ſich eine große
ſeihe von Eingaben von Arbeitgeber⸗ und kaufmänniſchen Ver⸗

inen , u. a, des Zentralverbands Deutſcher Kaufleute und Gewerbe⸗
eibender und der Handelskammer Kiel . Sie führen insbeſondere

un , daß die Schaffung eines derartigen Kontrollorgans das Ver⸗

pältnis zwiſchen 18 und Gehilfen trüben müſſe , und daß die
bisher zum Schutze der Gehilfen erlaſſenen geſetzlichen Beſtim⸗

mungen und deren Handhabung durch die betreffenden Behörden

Böllig ausreichend ſejen . Die Petitionskommiſſion ſchloß ſich den

Wuün chen der Handlungsgehilfen an und beantragte Ueberweiſung
titton zur Berückſichtigung , dagegen Uebergang zur Tages⸗

örbnung über die entgegenſtehenden Petitionen der Prinzipale .

Abg . Hoch ( Sog . ) befürwortet die Petition der Handlungs⸗

5 indem er in derſelben Weiſe wie vorher Molkenbuhr die

' oglaldertokratiſchen der Handlungsgehilfen an⸗

Abg . Schack (wirtſch . Bgg . ) : Sie haben immer bloß Worte

Ehabt. Aber wenn ein ſolcher Antrag zur Abſtimmung kam , haben
le dagegen geſtimmt . Sie haben ja ſogar gegen die Kaufmanns⸗

mmt. J leigenoſſ den Prooinzialpartei⸗

er ee aee und dieſe kblehnang
ern uns das beſte Agi⸗

Abg. Hoch ( Sogz . ) erwiderte wie vorher Molkenbuhr .
Abg . Schack ( wirtſch . A50 ſtellt nochmals feſt , daß man

auch in ſozialdemokratiſchen Kreiſen allgemein der Ueberzeugung
ſei , daß die Fraktion mit der Stellungnahme gegen die Kauf⸗

mannsgerichte eine der größten Dummheiten ihres Lebens gema t

habe .
Die Ausſprache ſchließt hiermit , das Haus tritt dem Kom⸗

miſſionsantrag bei .

Witwen⸗ und Waiſen⸗ und Arbeitsloſen⸗Verſicherung .

Eine Eingabe des allgemeinen Handwerkervereins und

Innungsausſchuſſes in Dresden wendet ſich gegen die geplante

Schaffung einer Arbeiterwitwen⸗ und ⸗waiſen⸗Verſicherung ,ſo⸗
wie namentlich gegen eine Arbeitsloſenverſicherung in Rückſicht

auf die außerordentlich ſtarke Belaſtung des ſelbſtändigen Hand⸗
werks durch die ſoziale Geſetzgebung . Die Arbeitgeber trügen die
Laſten gern , hätten aber wenig Dank geerntet bei der Partei ,

welche als Lebenszweck die Arbeiterintereſſen zu vertreten aus⸗

ibt . Beweis ſei die wachſende Streitluſt . Die Arbeitsloſen⸗

Zerſicherung werde lediglich eine Prämie auf Faulheit werden .

In der Verhandlung der Petitionskommiſſion wurde der
aggreſſive Ton der Begründung dieſer Petitionen bemängelt und

mit Rückſicht auf die Erklärungen des Grafen Poſadowsky zu
den Beſchlüſſen des Reichstags in der Frage der Witwen⸗ und

Waiſenverſicherung Uebergang zur Tagesordnung empfohlen , jedoch

beſchloſſen , um alle Wünſche der Intereſſenten zur Kenntnis der

Regierung zu bringen , die Petitionen dem Reichstag zur Kennt⸗

nisnahme zu überweiſen .

Abg . Giesberts ( Zentr . ) nimmt dieſe Eingabe zum Anlaß ,

auf die drohende Wirkſchaftskriſis aufmerkſam zu machen und

legt der Regierung ans Herz , rechtgeitig an Maßregeln gegen die

Arbeitsloſigkeit zu denken .

Die Petition wird nach dem Antrag der Kommiſſion erledigt .

Die Invalidenrente der Bergleute .

Die Knappſchaftsälteſten des Niederſchleſiſchen Knappſchafts⸗
vereins erſuchen um eine Abänderung des Invaliden⸗Verfiche⸗
rungsgeſetzes dahin , daß die Mitglieder der Knappſchafts⸗Pen⸗
ſionskaſſe bereits dann als Knappſchaftsrentner anerkannt werden

ſollen , wenn ſie mehr als 50 Prozent ihrer Erwerbsfähigkeit ein⸗

gebüßt haben . In der Petitionskommiſſion des vorigen Reichs⸗
kags , der eine gleiche Eingabe infolge der Auflöſung nicht hat

erledigen können , hatte die Regierung dieſe ſchwerwiegende Frage
noch nicht für ſpruchreif erklärt . Es wurden aber Mißſtände in
den Bergrevieren und eine große Mißſtimmung bei den Berg⸗
leuten anerkannt . Die Kommiſſion beantragt jetzt , die Eingabe
als Material zu überweiſen .

Abg Sachſe ( Soz . ) beantragt in längeren Ausführungen
Ueberweiſung zur Berückſichtigung .

8

lbg . Behrens ( Chriſtl . ⸗Soz. ) ſtimmt ac Antrage zu .
Es würden im Niederſchleſiſchen Revier vielfach Leute , die nur
eine

neng kHleine Landwirtſchaft hätten , nicht als Rentner an⸗
erkannt , da ſie angeblich noch ſo viel verdienen könnten , als in

dieſem Bezirk der dritte Teil des ortsüblichen Tagelohns aus⸗
machte . Damit können ſie aber nicht auskommen .

Abg . Erzberger ( Ztr . ) : Ich bedaure es , daß das preußiſche
Abgeordnetenhaus die penſionierten Bergleute bezüglich des Wahl⸗
rechts ſo ſchlecht geſtellt hat . Aber wenn wir dieſe Petition hier

zur Berückſichtigung überweiſen , alſo den höchſten Grad des par⸗
lamentariſchen Wohlwollens , dann werfen wir die ganzen Grund⸗

lagen der Invaliditätsverſicherung über den Haufen . ( Zuruf von
den Soz . : Das wollen wir gerade ! ) So , Sie wollen es ; wir

wollen ſie ausbauen . Alle Berechnungen bei Schaffung und Refor⸗
mierung der Invalidenverſicherung hängen dann vollkommen in der

Luft . Wie können Sie dem Reichstag zumuten , einen ſolchen Be⸗

ſchluß zu faſſen , deſſen Tragweite bezüglich der Koſten der Beiträge

gar nicht zu überſehen iſt !

Abg . Molkenbuhr ( Soz . ) verteidigt den Antrag auf Berück⸗

ſichtigung .
5

Abg . Brejski ( Pole ) : Die Koſten brauchen uns nicht zu küm⸗

mern . Für andere Ausgaben wird ja Geld geſchafft . Der Herr
Staatsſekretär wird es auch in dieſem Fall können . ( Allſeitige
Heiterkeit . )

Abg . Giesberts ( Ztr . ) : An unſerer guten Abſicht dürfen Sie

nicht zweifeln , aber auf Grund meiner Erfahrungen als Vorſtands⸗

mitglied der Landesverſicherungsanſtalt der Rheinprovinz habe ich

ein erhebliches Bedenken gegen die Aufſtellung der 50 Prozent .
Viel notwendiger erſcheint es mir , zunächſt einmal dahin zu wirken ,

daß das Prinzip der Berufsinvalidität durchgeführt wird .

Abg . Sachſe ( Soz . ) : In der Agitation klingt es ganz anders ,
aber hier , wo es gilt , Ernft zu machen , da ſind die Herren Drücke⸗

berger . Das Wahlrecht den Leuten zu nehmen , daran haben Sie ,
das Zentrum , im Landtag tüchtig mitgeholfen .

Für den Antrag auf Berückſichtigung ſtimmen mit den Sozial⸗

demokraten die Frefſinnigen , die Polen und die Wirtſchaftliche Ver⸗

einigung . Der Kommiſſionsantrag wird angenommen .
Ohne Erörterung werden Eingaben betreffs Aenderungen der

Rechtsanwaltsordnung ſowie Vereinfachung des Wechkſelproteſtes
als Material überwieſen .

Die Geſindeurdnung und das ländliche Koalitionsrecht

betrifft eine Eingabe eines polniſchen Agrarvereins . In der

Petitionskommiſſion gab der Regierungsvertreter die Erklärung
ab , daß es mit Rückſicht auf die in Ausſicht ſtehende reichsgeſetzliche

Regelung des Vereins⸗ und Verſammlungsweſens zweckmäßig ſei ,
ehe man in eine materielle Erörterung der Frage einträte , den

Entwurf abzuwarten . Die Petitionskommiſſion beantragt die

Ueberweiſung der Petition zur Erwägung . Von der rechten

Seite des Hauſes liegt ein Antrag von Dirckſen ( Rp. ) vor ,
im Sinne der Erklärung des Regierungsvertreters , den Gegen⸗
ſtand von der heutigen Tagesordnung abzuſetzen .

Abg . Noske ( Sog . ) : Das könnte doch nur Sinn haben , wenn
man wüßte , daß das Vereinsgeſetz die Aufhebung der Geſinde⸗
ordnung und die Einführung des Koalitionsrechtes für die länd⸗

85 88 8 bringt . Vermutlich wird aber davon nicht die
e n.

Die Abſetzung von der Tagesordnung wird gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten und Freiſinnigen be chloſſen.

Als Material an den Reichskanzler geht die Bittſchrift
des Vereins der Deſtillateure für Dresden , die ſich gegen den
Wunſch der Apothekenbeſitzer richtet , eine Beſchränkung der im

eien Verkehr befindlichen Artilel einzuführen . Der Verein be⸗

chtet, daß im Verfolg dieſer Beſtrebungen auch die Kräuterliköre ,
genbitter , Boonekamp, Kognak , Wertmuthwein uſw . dem freien

Verkehr entzogen würden .

Mindeſtpreiſe im Handwerk .
Der Bund deutſcher Barbiere , Friſeure und Perückenmacher⸗

Verband der Photographen Deutſchlands bittet um eine Abänderung

des § 100 f der Gewerbeordnung dahin , daß die Innungen berech⸗
tigt ſein ſollen , für gleichbleibende Leiſtungen Mindeſtpreiſe feſt⸗

zuſetzen . Die feſtgeſetzten Preiſe ſollen der Zuſtimmung der
Aufſichtsbehörde bedürfen , um einem Mißbrauch bei der Preisfeſt⸗
ſetzung vorzubeugen . Dies beantragt die Kommiſſion , dem Reichs⸗
kanzler als Material zu überweiſen . Ein weiterer Wunſch der

Barbiere geht dahin , die Aufhebung der hygieniſchen Verordnungen
für das Barbier⸗ und Friſeurgewerbe bei den örtlichen Polizei⸗

behörden zu bewirken , oder die Konzeſſtonierung des Gewerbes
herbeizuführen . Sie begründen das damit , daß nur in vereinzelten
Fällen das Vorkommen von Hautkrankheiten auf die Barbiere ſcer
geführt werden könne ; auch die polizeilichen Erlaſſe ſeien ſchwer

durchführbar und für die Gewerbegenoſſen kränkend . Halte man
aber das Barbier⸗ und Friſeurgewerbe für ſo gefährlich , ſo müſſe

dafür geſorgt werden , daß das Gewerbe nur von regelrecht aus⸗
gebildeten Leuten ausgeübt werde . Ueber dieſen Teil der Petition
beantragte die Kommiffion Uebergang zur Tagesordnung .

Abg . Irl ( Itr . ) ſtellt für die Frage der Feſtſetzung von Mindeſt⸗

preiſen den weitergehenden Antrag auf Berückſichtigung .

Abg . Lattmann ( Wirtſch . Vgg . ) unterſtützt dieſen Antrag . In
der ganzen Handwerkerfrage könne man den Handwerkern mit
Recht zum Vorwurf machen , daß ſie nicht einig ſeien , aber in dieſer

Frage ſeien ſie einig . Man empfehle immer Selbſthilfe , aber

dazu bedürfe es der Organiſation und des Zwanges durch die

Organiſation .

Abg . Malkewitz ( konſ . ) ſtimmt gleichfalls dem Antrage auf Be⸗

rückſichtigung zu. Auch die Handwerkskammern ſtehen im all⸗
gemeinen einſtimmig auf dieſem Standpunkt .

Abg . Brühne ( Soz ) : Die Handwerker machen ſich ja ſelbſt die

allergrößte Konkurrenz . Mit den Mindeſtpreiſen wird ihnen nicht
geholfen werden .

Abg . Dr . Mugdan (fr . Vp. ) : Einigkeit herrſcht bei den Zünftlern
in dem Verlangen nach Mindeſtpreiſen . Aber darüber , wie es ge⸗

macht wird , iſt bei ibnen die allergrößte Uneinigkeit . Wer ſoll

das prüfen ? Die Polizei ? Die Handwerkskammer ? Die Handels⸗
kammer ? Solche Vorſchläge ſind gemacht . Wenn das durchgeht , haben

die Handwerker garnichts , dann iſt das wieder ein papierner

Antrag , wie ihn die Herren vom Zentrum ſo häufig ſtellen . Durch
ſolche zwangsweiſe Feſtſetzung von Mindeſtpreiſen wird der Ein⸗

elne gezwungen , Preiſe zu halten , auch wo ſie garnicht berechtigt
ſind. Wir alle klagen über die unerhörte Höhe der Fleiſchpreſſe .
( Widerſpruch rechts . ) Nun ſtellen Sie ſich einmal vor , daß die
Fleiſcher⸗Zwangsinnung in der Hand haben jſollte , willkürlich
Mindeſtpreiſe feſtzuſetzen . Das hieße dann nichts anderes , als
einer Organiſation das Recht geben , die Bürger zu ſchröpfen.
Nennen Sie das Mittelſtandspolitik ? Sie geben einer Zwangsinnung
die Mindeſtpreiſe und ſchädigen damit alle anderen , die die Preiſe

ahlen . Worauf kommt das anders hinauf , als auf eine allgemeine
rhöhung der Preiſe ! Sie verhindern dadurch lediglich , daß das

Handwerk ſich die techniſchen Vorteile ſo zunutze macht , wie es muß,
wenn es den Wettlampf mit der Induſtrie führen will . Herr Latt⸗
mann und Herr Malkewitz mögen nur die Handwerkerblätter leſen .
Sie werden einen großen Umſchwung in den Handmerkerkreiſen

finden .

Abg . Göring ( Str . ) : Herr Mugdan will dem Handwerler das
Recht nicht geben , aber die Aerzte ſelbſt ſind gerade dabei , ſich
Mindeſtpreiſe zu ſichern . ( Heiterkeit )

Abg . Raab ( wirtſch . Vgg . ) : Ueberall iſt das Beſtrohen , ſie

die Produkte ſeiner Arbeit Mindeſtpreiſe zu ſichern . Die

ordnung hat dieſe Tendenz bei den Arbeitern ; und Si
nur das Verhalten auch in der Großinduſtrie

1
Submiſſtonen

an ! Ich habe hier eine Sammlung von Submiſſte en, die das

beſtätigt . Wir wollen die ehrliche Arbeit nicht d Schleuder⸗
und Schmutzkonkurrenz ſchädigen laſſen . Dieſe unzkonkurrenz

iſt kein Wettbewerb mehr nach oben , ſondern ein Wettbewerb nach

abwärts .

Abg . Fuhrmann (nl . ) : Ich bitte , den Antrag anzunehmen . Es

ſind eine ganze Reihe von Kautelen gegeben , daß er ſeinen Zweck
erfüllt . Die Regierung und die Handwerkskammern miiſſen gefragt

werden , und auch die Handelskammern haben ein Gutachten zu

erſtatten . Es liegt alſo keine Gefahr für den Konſum vor . Vor
Feſtſetzung der Mindeſtpreiſe wird immer eine eingehende Prüfung
erfolgen . Wir müſſen den Antrag annehmen , um dem Handwerk
einen Beweis unſeres guten Willens , ihm zu helfen , zu geben .

Abg . Gothein (frſ . Bgg . ) : Ich bin der feſten leberzeugung ,

daß Kartelle , von denen Herr Malkewitz zu ſprechen , vergeſſen
hat , mehr ſchaden als nützen . Aber es finden ſich immer
Outſider , die ſchließlich ſo zahlreich werden , daß die

Kartelle einmal geſprengt werden . Bei der ganzen Frage der

Feſtſetzung von Mindeſtpreiſen hat man ganz vergeſſen , daß der

junge Anfänger dadurch ſchwer bengchkeiligt werden würde , denn
er iſt leicht geneigt , eiwas billiger zu arbeiten , um ſich

Kundſchaft zu erwerben . Die ganze 5 iſt , wenn ſie ſich nur

auf die Barbiere bezieht , ziemlich
k Die Barbiere wollen

eben etwas mehr haben . Die Her
aber bei der Sache über den Löffel barbieren . Heiterkeit . ) Sie
fordern nämlich etwas , was bei den Barbieren vielleicht noch

diskutabel iſt , für das ganze Handwerk . Die Herren von der

Rechten ſollten nicht immer davon ſprechen , daß ſie das Hand⸗

werk vertreten . Leſen Sie nur die Handwerkergeitungen , dann

werden Sie finden , daß das Handwerk wieder freiheitlichen Idee
huldigt . Sie von der Rechten vertreten nur den kleinen reaftfo⸗
nären Teil des Handwerks . Man denkt ſich die Sache mit der Ein⸗
führung von Mindeſtpreiſen ſehr einfach . Wie wird das nun aber ,

wenn das Material und die Arbeitskräfte teurer werden ? Woher
kommt es denn , daß es dem Handwerk ſchlecht geht ? Schuld daran
ſind nur die hohen Lebensmittelpreiſe . ( Zurufe rechts . ) Wenn Sie
den Antrag annehmen , ſo würden Sie nur ein Denunziations⸗ und
Spionageſiſtem ſchaffen , denn es ſchadet wirklich nichts , wenn ein

andwerker einmal ein minderwertiges Stück billiger abgibt .
( Beifall links ; Unruhe rechts . )

Abg . Malkewitz ( konſ . ) : Die Kartelle habe ich nicht vergeſſen .
Aber dort handelt es ſich um freie Vereinbarungen , während bei

den Wünſchen der Handwerker es ſich um eine ſtaatlſche Zwangs⸗
organiſation handelt und die Kartellgefahr hier nicht vorhanden iſt ,

well die Kontrolle der Regierung da iſt . Dieſe wird unverſchämte
Forderungen der Handwerker ſchon nicht zulaſſen . Uebrigens wird hier

ja nur eine Berechtigung , nicht eine Verpflichtung ausgeſprochen .
80 hohe Fleiſch⸗ oder Brotpreiſe beſtehen , werden ſich ſolche

Zuſatzbeſtimmungen gewiß ſchwierig durchführen laſſen . Wer
den hohen Fleiſchpreiſen beigetragen hat , das weiß ich ni t.
Unſere Bauern ſind es zweifellos nicht geweſen . ( Lebhafter Bei⸗

en rechts ) . Wir wollen die Landwirtſchaft auch ſo

tellen , daß ſie auch das Handwerk etwas verdienen laſſen kann

( Cebhafter Beifall rechts ) . Herr Dr . Mugdan — das hat mir

weh getan ( Heiterkeit ) — hat von ſogenannter Handwerker⸗

Kouſervatiyen wollten uns
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daß Sie nicht handwwerk
80 b ch mnterftelle Jönen nickt, Beilern Wir uns von den Syndikaten und von den Ar⸗ des Grafen Kanitz : Was gedenkt der Herr Reichslangler zu tun ,

0 55 erfreundlich ſind. aber Ihre Parteigenoſſen ei Preiſe diktieren zu laſſen . Ich als Bäcker darf nicht einmal um den Unzuträglichteiten zu begeguen , welche ſich aus der
belieben

es ſort und ſort, uns als Handwerkerſeinde hinzuſtellen . das Backgeld erhöhen , alſo wo es den eigenen Arbeitsverdienſt fetzigen Höhe des Bankdistonts ergeben ? Die Interpellation wirkWir haben für das ! ' werk ein ebenſo warmes Herz , wie Herr betrifft . Sie ſagen : Selbſthülfe , nun , das iſt ja Selbſthülfe ! auf die Tagesorduung einer der nächſte Sitzungen ge

Wie ſoll es bei meinem Schreinere
. Abg . Rieſeberg ( Wirtſch . Bgg . ) : As ſebſtändiger Haudwerks⸗ Einheitspreiſe zu machen und wie ſie dei

meiſter glaube ich mehr Erfahrung zu haben als Herr Gothein und Rohprodukte anzupaſſen ? Ich würde die Du
Herr Mugdan . Uns Handwerksmeiſtern hat der Paragraph 100a alle trages für ein Unglü ten . (Veifgll links )

w die große Mehrzei

ſür das 5 0 0 etrif ie etzt werden ,Malkewitz und ſeine Vartei . Auch ich halte es für unbedingt ( Gelächter links . ) Aber da bverfen Sie uns Knilppel
zwiſchen di 8alkewiz und ſeine Nartei . Auch ich halte a werf bel zwiſchen die Mor : Vertragmit den Riederlanden und Maj

notwendig , daß das Handwerk ſich der Schleuderkonkurrenz erwehrt, Veine. Das iſt man doch ſchon längſt gewohnt . Bei deu nächſten de Uhr : ee e den Riederlanden un
auch ich weiß , daß die Unterbietung ein großes Unglüäck iſt . Auch Wahlen werden auch die Handwerker im Wahlkreis von Herrn Schluß nach 6 Uhrich will, daß die Landwirtſchaft floriert , auch zum Beſten des Hand⸗ Gothein ſagen : Hand wird nur von Hand gewaſchen . „ „ % % ͤ8

1 werks . Aber abſolut falſch iſt es , das auf dem Wege der Zwangs⸗ Abg . Wieland ( D. Vp. ) : Auch ich bin ein Handwerker und habe
maßregeln zu tun ; und da iſt es ein ſehr großer Uuterſchled im Frühjahr verſchiedene Punkte zur Beſſerung dgroß led , 1. er Lage des d⸗
ob einer Zwangsinnung das Recht gegeben werden ſoll , oder einer ] [ werks behandelt . Lelber muß 10 bies 5
privaten Vereinigung . aus den Aerztevereinen kann jeder aus⸗ genoſſen in Gegenſatz ſetzen . Selbſtverſtändlich ſind freieſtreten . Wie ſoll eine Schuhmacherinnung Mindeſtpreiſe ſeſtſetzen , Innungen berechtigt , Preiſe feſtzuſetzen , und man wird

NMahrhnaft .

Delikat , 5

Silligg :
erster Häfagl

0
77

Diese drei Haupterfordernisse eines idealen Volksnahrungsmittels fnden

sich bei der beliebten Delikatess - Margarine

Maschingg ſſen .

S O I 2 EN NtO a gügeln frgtwae. föbenufn Md ulss öösscf
balnfie ſeservair 0d. 40 Ke Trockemwiüstüg fusgHnd

fürbospflerOfHOnen fföfetsc
WIN ſſ

Solo - Margarine ist der besten Naturbutter ebenbürtig , schmeckt , duftet und

bpräunt wie diese und ist fast um die Hälfte billiger !

Wer sie einmal gebraucht hat , wird sie nicht wieder entbehren wollen .

Für frische und feine Qualität wird durch Datumaufdruck auf jedem
Paket garantiert .

Solo - Margarine ist überall zu haben . Verlangen Sie aber ausdrücklich

Solo In Carton . 7031⁰

Nennen Sie ſchon

Geniner ' sVeilchen-
Selfenpulver Goldperle

„ Marke Kaminfeger “
mit den prächtigen Geſchenken in ſedem Paket 9

Bitte machen Sie eine Probe , Sie werden hochbefriedigt ſein ! “
In den meiſten Geſchäften %18 Pfg . zu haden .

Vorſicht ! Man achte auf den geſ. geſch Namen „ Golbpperle⸗
SS TBrrrrtrtrtrtr . . ññ . ñññññññ ̃ ß . üU und den Kamtufeger ! 2772

5 Fabrikaut : Carl Gentner , Göppingen .

2 AN
J .

Dle Karthäuser - Mönche
aus ihrem Besitztum der „ Grande Chartreuse “ ver -

trieben , und in Frankreich ihrer früheren Marken ,

S 6 KSin Sedenke - und &

LIL E Srinnerungsbuch
5

an das Jubildumsjahr 1907 und
1 nung :

seine Hussfellun
„ Liqueur des Pères Chartreux “ ( Tarragone ) .

11

5 zoird im Dezember d. J . im Perlage der Dr . H. Haas ' ichken

dee ee e Buchdruckerel , S . m. b . H. unfer

IIlitwoirkung der Hussfellungsleitung
erſcheinen . Der Texf des Buches soll die Ereignisse des

Jubliläumsjahres ſchildern . Uleben einer Beſchreibung der

Ii Busstellung werden die besonderen Peranstaltungen der⸗

sSelben sopie die Stadtfestlichkeiten und alle sonstigen in⸗

i teressanten Sreignisse in grossen Zügen behandelt . Hucki

sGoll aller Personen , welche bei den Peranstaltungen des

Maschinen - umd WaagagenfabriKk bdend gadaat nerten
aga

2 Der in flofter und edler Sprachie geſchriebene Text

eolrd mit zahlreichen Portralts sowie mit zirkn

d0o nack Künstleriſch vollendeten aturaul -

nahmen angeferfigten Illusfraflonen

Mannbheim — Post Bheinau

Zureau und Fabrik : Rheinauhafen . K Telephon No . 1303 .

TLieangꝗaHhräige SPegilalibaemn . 6864¹

Brücken - Waagen und Hebezeuge
gSdler Srösse umnd . Tragkrrarft .

Bitte Achtung auf Firma u . Telephonnummer 1303 .

versellen , welche die perſchledenen Peranstaltungen des

Jubiläumsjahres darstellen , die dem Werke einen por⸗

nehmen Charakter verleinen und es zu einer wertvollen

Erinnerungsgabe an das ereignispolle Jahr 1907 gestalten .
Der Preis des in Sroßquart erſcheinenden Buches beträgt

wbroſchiert IIlk . . 80 , elegant gebunden IIIk . . —. Hlle Be -

zieher , die das Werk vor dem 1. Dezember bestellen , er⸗

halten es zu dem ermässigten Preise von 4 resp . 5 IIk .

Bestellungen auf das Werk nehmen ſchon jetzt die Saupt⸗kine Riesenauswahl in 48 compl . Schlafzimmer
989 0

: und Fiſial - Sxpedifionen sowie die Zeitungsträgerinnen des
80

25 „ mannheimer Seneral ⸗Hnzeigers “ und alle Buchhand⸗
pels IIilungen entgegen .

Herrenzimmer *

jeder Stil - , Farbe - u. Hokart Salons 11 92
blete ich Verlobten u. interessenten Küchen 55

M

Nur allererste Fabrikate . gussergewöhnlich billige Preise .

68986 Streng reelle bränchekundige Sedlenung . Wein⸗ u . Eiqueur Sfiqueften
Frünitückskartfen , einkarten

empflenlt dle

Dr . B. Bads . le Buchdruckerei 6 . m. b. 5 .

I5 , - 4 U. 22 Fy . Rötter II , I4 U. 22
(elekctr. Haltsstells Apollotheater ) (elektr . Haltsstelle Apollothaater )



4. Selle . er . rkttag blatt)
Anszug aus dem Sfaudes⸗Argiſter für die 14 .

deeegs 0
Wennee , . Nneuer .

Wirt Gg Freymüller e. T . Elſa . und Magbalene Jäger .16 . Georg Wolff , Dreher

Stadt WMaunheim. 18. Buchbinder Wich klltenderger e e8. Robert Arkh , Irledeſis Widem randt etengee un Katharine Schreiner .

Na e 12 ie 335 1 0
16 . Karl Striebinger, Hilfsdreher und Suſanna Bräunling .

6, Fabeitant Wilhelm Karl Mandelbaum , e. T. Vera . 11 55 1
e. 19 . e Grundhöfer , Poſtexpeditor 1. Kl . und Friede⸗

8. Schieferdecker Martin Karl Boos , e. S . Martin . 8 , 55

e 2 60 55
i

14 18 Faane 15
0 9 5

11 8 8
geee i See e Wilbelm . 4. Schtoſſer Emil ,

v . Dorre. O. Ar 9. Franz Seitenſpinner , Heizer und Margarete Becker .

11. ee ee e 12 . Techniker Franz Karl Neukert e. S . Karl Joſef . November
5

eene e ee 10 . Fermer Ferd . Sprenger e. S . Otto . 12 . Herm . Franz Joſef , S . v. Phil . Simon , Volksſchullehrer

5 9 1 Be 1 15. Kfm . Joſ . Wolff e. T. Johanna . 14 . iag Marie Mag Gerner, . 4.
5

10 . Tapezier Ernſt Nob. Würth e. T. Eliſabeth . 12 . Wilhelm Robert , S . v. Orch . Friedr . Rich . Bergmann ,

5 gaet 0 Ainer 8
zenchen 8

15
Dippel e. Maria Suſanng . Wixt .

VVVVVFFTVVVCTCVVVVTTTTTCTCC 5 . Schutzm . Chriſt . Noe e, S . Chriſtian Franz . Alfred Ott Thriſtian Stü ſchinis

VVV Samich G0 feth . Elſße
Grebh

1 . GlaſerPeter Ludw. Sauer , e. S. Lundwnggg —————— 5 FFꝙ % % % 5

7. Maſchiniſt Phil . Mitſch , e. T . Marie . 3 dem Standesamlg⸗Regiſter für di
14 . Friedrich S. v. Jriedr Scheib, . ⸗A.

12 . Schloſſer Chriſt Veith , e. S . Otto Konrad .
Auszug aus dem Staudesamls⸗Regiſter für die 14. Ludwig Julius , S . v . Ludwig Barth , Monteur .

11 . Schreiner Joh . Gg . Leppla , e. S . Joſef Egidius .
Stadt udwigshafen . 15. Kurt , S . v. Peter Neiſt . Tagner⸗

10 . Bureandiener Jof . Göhler , e. S . Joſef Alfred . Nobember Perkündete
12 , Eliſabeth Marg . T. o Phil . Fickel , F. Vorard .

5. Orthopädiſt Joſ . Karl Schad , e. S . Johann Auguſt . 14 . Johann Andregs Bärnklau , Poſtadjunkt und Luiſe Beer . 13. Anna Barbara , T . v. Georg Zuber, Metzgermſtr .

6. Gußpatzer Karl Friedrich Faigle , e. S . Wilhelm Jakob . 14 . Johann Baptiſt Grädler , Bäcker und Eliſabeth Reinhard . 1. Eugen , S . v. Georg Kröner , Müller .

11 . Buchhalter Karl Joſ . Mayer , e. T. Liſelotte Malwine 14 . Larl Orkar Schäfer , . ⸗A. und Katharine Bügler .
13 . Elifabeth Friederike , T. p. Joh . Gg . Rauch . . A.

Magdalene .
14 . Jakob Lang , Kfm . und Agnes Marg . Hedwig Schrader . 11. Hilda Roſa , T . v. Hrch . Funck, Sattler .

9. Kahlenhändler Karl Max . Zimmerer , e. S . Willi Anton . 14 . Joh. Wilh . Franz Heinr . Sauerbrunn , Stadtpfarrer und 15 . Amanda Herta , T. v. Wilhelm Schopf , Maurer .

11 . Eißendreher Adolf Kopf , e. S . Friedrich . Hedwig Marie Karoline Schluncke 9. Alois Hermann, S . v. Phil Molf Mai § . n.

11 . Schloſſer Joh . Maier , e. S . Karl Wilhelm . 14 .
Jolet

Mayer Stieglitz , Kurzwarenhändler und Chaja Leje 19 . 1 1 71 dolele 5
8. Schneider Ludw . Weilemann , e. T . Katharina . Bergmann .

5 . Katharine , T. v. Johannes Bappert, . ⸗

8. Wagenführer Gg . Mühlbauer , e. T. Hilda Anng Marig . 14 . Otto Zöller , Poſtadjunkt und Bertha Straub . 9. Margarethe , T. v. Michael Rott , Hafenarb .

9. F .A. Peter Rainge , e. T . Maria Crescentia . 15 . Otto Schumacher , Maſchinentechn . u. Agnes Moldenhauer . 13. Emil Karl , S . v Peter Bernh . Walter , . ⸗Auff .

9. . ⸗A. Hugo Michel , e. S . Hugs Erwin . 13 . Andregs Meier , . ⸗A. und Roſine Kaiſer .
11 . Helene , T v Leonh . Sauer , Schuhmachermſtr .

Hug chel , Hug nds „ A .
8

9. Fuhrm . Karl Friedr . Leitz , e. T. Margarete . 16. Karl Groß , Schuhzwicker und Suſanna Krauß . 12. Anna Katharine .L b. Adam Kiefer Bleilöter .

10 . Bahnarb . Jakob Diehl , e. T. Johanna Eleonora . 16 . Joh . Reißer , Bäcker und Friederike Eliſab . Mühlenberg . 16 . Richard . S. o. Johannes Volz , . ⸗A.

12 . Kfm . Ed . Baden , e. T . Lina .
16 . Jakob Lautenſchlager , Mühlenarb . und Joſefine Rümmele . 14 . Karl Ludwig , S . v. Martin Hans , Bahnarb .

12 . Wagenm . ⸗Geh . Hch. Imhof , e. T. Elſa Maria . 16 . Karl Lud . Mödersheim , Schloſſer und Sibylla Bernzott . 17 . Helene , T. v. Peter Hirſch , Kfm .

14 . Ehriſtian , S . v. Johannes Volkmann , Tagl .

6. Mechaniker Gg . Hirſchmann , e. T. Emilie . Jakob Alex . Hegmann , . ⸗A. und Anna Marie Kühner . Un ,

7. Gefängnis⸗Aufſeher Friedr . Witter e. S . Anton . 16 . Johann Fink , Marmorſchleifer und Margarethe Tülps . 17 . Marie Agathe , T. b. Johannes Pölckel S. ..

8. Eizendr . Joh . Ad . Himmelmann e. S . Richard Franz Joſ . 18 . Peter Paul Haß , J⸗A und Anna Marie Frey . 19 . Hermann Richard , S . b. Gottlob Schreiweis , Mühlenarb⸗

8. Tal . Jak . Joſ . Edinger e. T . Berta Eliſe . 18 . Joſef Georg Spacht Säger und Anna Bßttinger , 3. Kurt Herm . Walt . , S . v. Georg Pet. Amlung , Bankbeamt.

13 . Arb . Anton Walk e. T. Margaretha . 18 . Hyaeinth Thiel , Kellner und Marie Katharine Biendl . 18 . Wilh . Franz Anton , S . v. Franz Simon Debold, Sattler .

7. Tgl . Franz Vogt e. T . Katharing . 18 . Valentin Garrecht , Schloſſer und Katharine Störtzer . 19 . Rudolf Joſef , S . v. Joſef Rothengaß , Tüncher .

10 . Maſchiniſt Karl Ernſt Hecht e. T. Erna Frieda . 18 . Johannes Joch , Schreiner und Marie Zurineden . 19 . Friedrich , S . v. Johannes Zimmer , Tünchermeiſter .

10 . Kfm . Ernſt Heidelberger e. S , Fritz Martin . 19 . Wilhelm Wolf , Maurer und Katharine Pfarr . 19 . Karl , S . v. Johannes Zimmer , Tünchermeiſter .

13 . Schloſſer Anton Petrh e. T . Elſa . 19 . Jakob Weiß , Wagenwärter und Anng Dorotheg Torlob . 20. Robert , S . v. Johann Brumm , Steinhauer .

12 . Wirt Foh . Peter Pöhlmann e. T. Mathilde Irma . 19 . Wilhelm Martin , . ⸗A. und Katharine Frank . 15 . Frieda . T v. Ludwig Utro , Küfermeiſter⸗

10 . Maſchiniſt Fridolin Weber e. S . Friedrich Wilhelm . 20 . Johannes Jutzi , . ⸗A. und Marg . Charlotte Kaiſer . 19 . Erna Barbara Eliſabeth , T. v. Ludwig Eugen Knoepfflet ,

13 . Maurermſtr . Friedr . Ramſpeck e. T. Erng Magd . Frieda . 20 . Karl Georg Spohn , Eiſendreher und Magdalene Dahl . Heizer.

6. Schloſſer Milh . Guft . Pfeilſticker e. S . Otto Sebaſtian . 20 , Karl Ernſt Wetzel , Fuhrknecht und Katharine Belz : Geſtorbene :

11 . . ⸗A. Hch . Bieber e. S . Karl . 20 . Karl Theodor Madlener , . ⸗A. und Chriſtine Bittel . 13 . Marie Roſalie Stephanie , T. v. Wilhelm Gräber , Bahn⸗

9, Repiſor Hch. Gd . Schumgcher e. T. Eliſabeth Adolfine . November Getraute : aſſiſtent , 11 M.

14 . Schloſſer Anton Karolius e. S . Anton . 14 . Peter Paul Felix Berg , Bäcker und Anna Sohn . 13 . Franz Heinrich Purpus , Bauaufſeher , 72 J .

13 . Telegraphiſt Seb . Rödel e. S . Karl Adolf Eugen . 14 . Philipp Funck , Schmid und Anna Marie Partenheimer . 13 . Roſa Kehl , . ⸗A. , 24 . , ledig .

9. Müller David Lauer e. S . Oskar Anton . 14 . Philipp Schmidt , Eiſendreher und Margarete Römer . 15 . Wilhelm , S . v. Georg Dietrich , . ⸗A. , 7 M.

12 . Gepäckträger Johs . Maas e. T. Marie . 16 . Georg Auguſt Strobel , Schloſſer und Marie Regine 14 . Johann Bader , Kaufmann , 42 J . 0

10 . Tal . Johs . Hering e. T . Katharina . Emerich. 14 . Heinrich Stay , . ⸗A. , 22 J .
1

10 . Bankbeamter Paul Curth e. S . Paul Joſef . 16 . Michagel Stein , Maurer und Eliſabeth Wirth . 14 . Wolfgang Zugſchwerd , . ⸗A. , 32 J .

13 . Portier Petrus Bannach e. T . Hildegard . 16 . Adolf Heinrich Sommer , Buchbinder und Barbarg Löffler . 15 . Hans Konrad , S . v. Konrad Baumgärtner , Schmied , 4 M .

12 . Brieſträger Gottfr . Baumbuſch e. Z . Eugen . 16 . Chriſtian Wetzler , Steinſchleifer und Emma Hühnerkopf . ] 15 . Ernſt , S . v. Friedrich Schelkle , Müller , 5 M.

11 . Schiffer Joh . Hch. Krüger e. S . Mar Willi . 16 . Jakob Theod . Gottl . Storck , Zimmermann und Luiſe Koch . 15 . Eugen Karl , S . v. Jakob Speyerer , . ⸗A. , 1 J .

12 , Schloſſer Joh . Wilh . Dietz e. S . Wilhelm . 16 . Wilhelm Kohl , . ⸗A. und Kath . Luiſe Dailacher . 15 . Lina Nickel geb . Beiſel , Ehefr . v. Wilh . Nickel , F. . , 28 J.
19 . Tagl. Joſ . Braun e. T. Eliſabetha Zitta . 16 . Jakob Rech, Lokomotivführer und Anna Marie Textor . 16 . Georg Heinrich Tiſchbein , . ⸗A. , 47 J .

14 . Schaffner Mart . Popp e. T. Gertrud Irma Margavetha , 16 . Friedrich Wilh . Wagner , Schloſſer und Apollonie Krieger . 17 . Karl , S . v. Joh . Wilhelm Rohrbach , . ⸗A. 1 M.

10 . Bäcker Gottfr . Ehriſt . Klooz e. Z . Eugen Friedrich . 16 . Nikolaus Faulſtich , Ziegler und Philippine Schneider . 18 . Georg , S . v. Georg Rettig , Vorarbeiter , 2 M.

9. Verkäufer Franz Hch. Deichmann e. S . Paul Otto . 16 . Peter Richard Hund , . ⸗A. und Barbara Fiſcher . 18 . Ella Marg . , T . v. Heinr . Wehrhahn , . ⸗A. , 2 M.

15 , Hauptl . Guſt . Herm . Meeß e. T. Margaretha Marianne 16 . Georg Gönnheimer , Maurer und Eliſabeth Maßar . 19 . Marie , T . v. Michgel Schlauersbach , . ⸗A. , 4 M.

Eliſabeth . 16 . Georg Krumrey , Eiſenbahnarbeiter und Marie Reber . 19 . Hildegard , T. v. Friedrich Handwerker , Mühlenarb . , 1 M.

12 Tgl Jak Stumpfle T. Luiſe Emma . 16 . Georg Fraut , Tagl und Cliſabeth Barhara Geißler . 19 . Wilhelm Friedr . , S . v. Wilh . Bechtel , Fräſer , 9 M.

— eeee
— — — e —

Cognac , Rum , Liköôre , inhalfer - Apparate„ „ * 2

0 Punschextrakte , Y 5 9
5

0 1, 7 L. Ipeck 0 17 Limonadensirupe 5

Mäsohe⸗ u, Aüsstallufgs - Geschäl
man selbst am besten aus 62 8

Mellinghoffs Essenzen 3

ankertigung und Lager von Wäsche
— „

jeder Art als :
in

Originalflaschen à 75 Pfg . — 5 Zübehörteile
2 4 M

̃ ff
E und

Leib- , Tisch - , Beit - und e — 8 E

Küchen - Wäsch ant eee Geschmack , vorzügliche Be - ⸗ 8 il
8

84
0 Mmgonst bekommen Bie in unsern Niederlagen eine . 8 osststüblen

Bidets
Wärmedavschen
aus Gummi und Blech .

Wärme - Dauer - Compressen
78883

in geschmackvoller Ausführung . 80 Auleitung zum Gebrauch von Mellinghoff ' s Nssenzen ,

titelt :

„ Die Getränke - Destillierkunst für Jedermaun “ ,

welche über 100 Rezepte enthält .
Wie wohl allgemein bekannt , sind Dr . Mellinghoff ' s

Hssenzen die ältesten , im Gebrauch billigsten und bewähr -

testen . Man lasse sich daher durch Anpreisungen der vielen

Nachahmungen nicht irre führen , sondern nehme nur

Mellinghoff ' s Essenzen aus der Essenzen - Fabrik von

Dr . Mellinghoff & Co . in Sückeburg .
Mellinghoff ' s Essenzen sind zu haben :

Jollene Schlafdecken ,
Kamesihaardecken ,

Steppdecken .

Waffel - und FPiqusdecken
in grosser Auswahl .

Taschentücher deonFeneetsee Eent .Fert fiedun dalged gee
2 1 5 U 0 ranz Flügler, Nilano

e e eee
wee bee 1925

Sämtſiene Artikel zur Wochen - unc Krankenpflegs.
mun surin , CarLochert , Ludwig & Sohüttnelm , H. Merkle ,

Ul. Ruoff , Dr. Ernst Stutmann , Carl Wörter .

bei Tn. Wieland .

Separate Anprobierzimmer . — Damenbedlenung .

Friedrich Dröll
2 , 1 . — Telephon 460 . Gegr . 1856 .

55 Immer und immer wieder
5 greift man zu dem einfachsten , alt und viel erprobten

WendelsteinerHäusners Hlengessel-PSotus

In Rheinau
378574667 II .

5 Cecr. -NMat. - Fischer - ieger .

Spegial - Mbleilung für i

Tfalen Ss am büllestes
Expedliition

des

„Seneral⸗Hnzeigers““,

Iunnheim,

S

6 ,

2 .

Bektographen-IllusseCrauer - Monfoflion —
5

13
Flaache 15, 1 8 5 44

Gos/umas , Mdnie “ u. NAinder - garderobe Warrn „ Wa den Hernbeden anet
92 1.

4

ueeee,-bieee, Le , Adam Fraut
＋Fischer - Riegel C ſc % Ne

A . 22 93 2 — 5 e , en 25

Nuswanlsenqungen werden solort eEbed . , ,
2 8 jpro

—

Labs . Jedes 1 erhnit
1 5 ſfen⸗Kremt Mk. . —

ee e dsgelämmten Haaren T .v Eichstedt , Drog .K. D. Ruen ,
desehend eeer ne merden pfefür M. . 50h Haar

Rabattaremm . , eten 5n l . . —an angefckeigt .
5572 Otto Weber , U 5, 26.

J. Scbeufele , Fr . Becker , P. Karb ,
E. Heurin , Drog . R. Stutzmann , Apoth .
A. Baxr , Lulsenapotheke . 142¹

ſelbſtgebaute vorzügl . Qualität , 55, 60
70 Pfg . d. Lir . b. 20 Utr. Proben von
5 Ltr. , nach Mannbeim frei ins Haus .

L. Muller , Weinguksbeſitzer.

Plisséhrenner
Rotwein81

Lulse Nvelt Ww . ,

lüstert schnell und dillig

E2 , 14 , H. Haaszze : Buchdrueksrel .

—
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TXSelte Meneral⸗Anzeiger . [ Mittagblat . Mannhelm , . Nypember .

vellkatsss-⸗Marbarine

Mohra
Butter - Ersatz

Ihn

leiehen
74644 2

— e eeeb
Gellügel⸗ und

Aaninchenzucht⸗Verein
Mannheim⸗᷑Käferthal

hält am 23 . , 24 . u. 25 . Novhr .

ſeine

II . graße Allg. Gelügel⸗
U. Rauinchen⸗Ausſtellung

mit Verlosung
im Saale zum „ Löwen “ ab u.
ladet zum Beſuch hofl. ein .

Der Vorſtaud .

Freiwillige Fenſetweht.
1. Kompagnie .

% Montag , 25 .
vember l . J .

Aatrg :Ohmgans⸗

Perlammlung
17 Hauptu ſöunee—5 9 0

G. 155 367

Uin von rſcheinen bitten

Der 2 auensmaun .
Sgatink .

No⸗

Mannkeim . ( E. . )

Donnerst g, 28 . Norember ,
ubends 8 % Uhr

im Saale des Bernhardushofes

biederabend
aus Stockholm

„ Velkslieg lenzus Lauto

aun
Hit . ““

Für Nic atm sind Tages -
Kkarten à M in unserem
Bureau , in Usikaljen -
Bens ae K Heekel , in
der adlung Th.

i er Lehrsverein ,
Jogen 57 und in der

Niehe⸗ 10 ugvon Brockhoſt &
Sechwaibs hier , sowie in der
Baumgartner “ schen Buchhand -
lung in Dudwigshafen a. Rh.

zu haben .
Die vehöflichs

abgzune 8 me
Die Karten 8i

in den Saal vorzuzeigen .
Tageskarten abzugeben ) .

Die Saaltüren Werden punkt
8½½ Uhr geschlossen . 30028

Onhne Karte bhat Niemand Zu-
tribt . 50030

Kinder sind vom Besuche der
Vorlesungen ausgeschlossen .

Wer Loxstand ,

Landbutter
5 Pfund à M. . 10

Sehweizer Süssr .

Butter
5 Pfund à M. . 25

Maunheimer

Taorgrosshauda
BI , 1. 55115

Les digeue Fabrkate .
Theewurst

Vamen werden
tallt , die Hüte

nd beim Eintritt
ODie

das Feinsto was in Cervelatwurst
goboten worden kann . Bei ganzen

Würsten à Pfd . 1,40 M.

Frische Salamt 5
ven vorufig liabem Geschmask .

Westfal . u. polnische Mettaars !
zum koahen .

Weisse Bockwürste
( Aönchner ärtz .

Mageres Dürrfiofach .

ildges , Schwelnebauchfleisch

lü, Delicatess-Sabelkraut
von bestem Filderkränt , welches
auf de - Ausstelſung den ersten
Preis erwarb , empfehlan 55081

Geschw . Leins

8 , 8 .

Eadbcainen: —

Gr. Hof⸗ u . National⸗Theater
Mannbeim .

Samstag , den 25 . November 1907 .

16 . Borſtellung im Abonnement O.

Lraufführung :

Zzebutze .
Traumſpiel in 5 Aufzügen von Richard Dehmel⸗

Muſik von Hermann Ziſcher ,

In Szene geſetzt von Eugen Gebrath .

Dirigent : Hermann Kuyſchbach ,

Perſonen :

Fitzebutze , ein Hampelmann Hans Godeck .

Freund Huſch, der Traumgeiſt Hans 6Copony .
Detta) ( Marg . Beling⸗Schäfer
Heinz) Geſchwiſter . (Elſe Luſchkan .
Die Muttr 555 Verky Kofler .
Der Weihnachtsmann 5 Johannes Fönß.
Der Maikönig 5 4 Ang Schmidtkonz .

Das e wce 5 5 5 Jg , Reinke .
Erſte Eiſe Oſten .

Zweite) Butiterblume 4 115Vine Durand .

Julie Neuhaus .
Roſe Kleinert .
Nora Zimmermann .

Pauline Turand .
Anng Garth .
S ſgne von Nappe .

5 uline Duſand .

ie Neuhaus .
Heinrich Garth .

Elfen und andere Traumgeſtalten.
Ort u. Zeit : Unter dem Mond zwi chen Weihnacht u. Neujahr.

Die Puhſtemuhme 5

Vier Papageien 5 5

Vier Elfen 0

Die technſich dekorative Enrichtung iſt vom M zaſchmerie⸗

Inſpek or Adolf Linnebach geiroffen ,

Die Koſtüme ſind in den Werkſtätten des Hoftheaters unter

Leitung des 05 erobeinſpektors Leopold Schneider und der

O ergarderobiere J hanna Katez angefe tigt .

Kaſſeneröſfnung60% uhr . Anf . 7 uhr . Ende nach —— Uhr.

Nach dem 3. Anfzuge findet eine größere Pauſe ſtatt .

Große Eintrittspreiſe .
PFPFTPTTPTPPP ———————

Im Großh . goftheater⸗ .

Sonntag , 24 . Novbr . 17. Vorſtellung im Abounement

Alomne .
Anfang 6 Uhr .

—

Aenzs Uheater im Noſen garten ,

Sonntag , den 24 . November 1907 .

Bosenmontag
Anfang 7½ Uhr .

TDabaret 8 Ipollo
Heute Samstag , Anfang 1 Uhr

High - Life - Abend
75875 vornehmsten Genxes 55

Stenw - ard Gruder e 15
Lene S nd . — E . Wner feld .

Macleleinme iden
Prolongiert 8

* Cabaret - Sterne * 8
Ppolongiert und dis anderen

ee ameßpaß
Sountag , 24 . November , nachm . 4 Uhr u. abends 8 Uhr :

Murila Stuart .

25 .3 7 2
——2—

Maria

Sani
Job - OClassen .

Anfang 8 Uhr .

Surn 1etsten . MglLe : 15

Eine Spritztour dureh Köln . )

FVonntag 2 grosse Vorstellungen
Anfang 4 Uhr u . Anfang 8 Uhr

14 2

Die Waiseasbowood ;
Sohauspiel in 2 Abteilungen u. 4 Aufzügen

von Charlotte Birch - pfeiffer . 75876

8 Montag , Dienstag u . Mittwoch
5

Nur dreimalige Auflührung von
5

eee

75880

988 05 — — —

88
8
8

Mannheim — Kasinosaal .
den 24 , November , vormittags ½12 Uhr

Atilnee
der Herren

professor Hugo Becker vad Carl Friedberg .

1. Brahms , op 6, - moll
II . Grier , op. 6

III . Beetheven , op. 69, - dur

Conbortflügel von Steipway & Sons , New- Tork , Hamburg , aus
dem Piauofortelsger von K, Ferd . lieckel ,

Eintrittskarten A . —, . 50, 2. —, l Mark in der Hofmusi⸗

kaliennanſlung K.
Lene Hegkel, 0 8, 10 ( 0 —1 und 86 Uhr )

und Th. Sohler , N 2, 5. 78915

Tehrergesangverein
Mannkeim - Ludwegshafen .

Freltag , den 29 . Navember , abends 8 Uhr

Fest - ⸗Konzert
im Mibelungensaale des Rosengarten ,

ee
Mitwirk lende : Frünlein Mary Münsphoff - Ber in

Ds Münchener Kaimorsbester .

Sitzplätze zu 3 Mk. , Stehplätze zu I Mk. sind in der

Hofmusikallenhandlung von K, F. Heckel und an der Abeng⸗
kasse erhöliſjoh . 75389

Aeues Chenter Recarvartladl .
Im Saale des Geſell chaftshauſes , Mittelſtraße 43

Sonntag , den 23. hovbr . , 4 Uhr undes Uhr :

Gaſiſpiel von Noſg Sölch und Herrn Fritz Günzel
12 A N 4Die Blinde von Paris

Schauſpiel in 5 Akten von Hermann .

Phemnter in der l al⸗erhüte .
Feolszenheimerstr sse I1a 75984

Sonntag , 24 . Nopbr . 1907 , nachm . 4 Uhr , abends 8 Uhr

Der Wilderer und seine Braut .

anaten f. Oello u. Klavier

Chriſtlich⸗nationale

Arbeiter Maunheims !
Am Samstag , den 28 . Rovember , abends 789 Uhr

findet im Saale des kath . Geſeuentzauſes eine

Oeffentliche Verſammlun
ſatt .

1001
Thema : Der II . deulſche Arbeiterkon . reß in Berlin. Ber !

eiſtaner : Reich ta gabg . u. Vorſitz , des Zent alverbandes

102
Bau⸗ und Bauhilfsarbeuer , Kodege Wiedeberg ,

erlin .

Zahlreichem Beſuche ſiehl entgegen

Der

Liederhalle E . V.

Sonntag , den 24 . Novhr , vorm . 11 Ular

im Musensaale des Rosengarten

KONZE ERT =
Mitwirkende :

Fräulein Dins van der Viyver (Sopran) , Herr

A. Hän ' ein , Musikdirektor ( Klayier, )

annheimer Füngertrels .
Samslag , den 30. Novemher 1907, begs ½g Uar:

GSoOoneert
mit daraukfolgendem al im Sagſe des Fpiedriehspark “

Direktion : Herr Hauptlehrer Gustay Reufher .

Mitwirkende :

Fräulein Julcken Grether , Concertsängerin , Mannheim ,

Herr Fritz Philipp , Celovirtnose , Mannbeim .

Hierzu laden wir unsere verehrlichen Mitglieder freundlichsd

Der Vorstaud .

N. B. Einladungskarten für Einauführende im Vereinslokal or⸗

bältligh . — —2

75201

ein.

Hestaurant Schlosskeller EA. 9
Heute Samstag 88

Grosses Schlachtiest .
Empfehle meinen bekannten guten Mittaz -

und Ahen tiseh in und ausser Abonnement .
Daselbst ein ganz neu hergerichtetes Neben - 9

ziummer , ea , 80 ersonen fassend , auf einige Tage in der

Woche zu vergeben , 75385

Lorenz Losvenieh .

e
St

IEl⸗ 25 —

Cliche ! s
in Allen Reprocduhlionsarten
for Hateloge Prospekte Inserae eſc

in fachmanrisch volendeter NusfUHrung

Moclernst eingerſchtete
0 eee

28888 888688888888868885
Orthopädisches und

Medieo - mechan . Zander - Institut ;
Elsktrische Liehthäder .

Mannheim . M 7 , 23 .

Telephon 659. Telephon 659.

VTTTTVVTTTTTT

Cale 17 Londitore
Waldbauer

24014 .

Sonntag , den 24 . November , nachm . —6 Uhr

Leltung : Musikdirigent H . Vollmor ,

Winter - Abennement : zerarte
ledg Mallere 2

abet Rrt . vortite .
e

Al
46521

1. 50. FLcbldrlele d . E. Baail Bachdtnaend

Pffriecedrfioh 858pear15

der Grenadier - Kapelle . 30124

Mx. 4 —

12

gtaltesltasss . Tel . 1310 ,
Empfehle meine Spez alltäten :

Honiglebkuchen
Basler Leckerli ,

elgene Fabrikatlon mit vorzügl .

Mannheim . Hutzelbrot

englische Theekuchen

Nutronbund te wies

acgsdaen,
Sonntag , den 24 . November 1907 , im grossen

Saale des „ Apollo - Thegters “

Wohltäügkeits - Aufführang
zu Bunsten des Wöchnerinnen - Asyls .

Zur Aufführung gelangt 25184

Die grösste Sünde
Drama in 5 Akten von Otto Ernst .

Saalöff ung 7 Ubr . Anfang 8 Uhr .

FBeintritt 30 FEE .

Um zahlreiche Beteiligung allerseits bittet

Der Vorstand .

Karten siud zu haben : Cigarrenhandlung B. Hofmann , H A, 1,
Cigarrenhandlung G. Wolf , Sohlwelzingerstr . 128, Friseur K. Kus⸗
ſinger, 8 4, 11 und abends au der Kasse

Vereln für Naturk um de .
Samstag , 23 . ds . , abends ½9 Uhr im Saale der Loge L 8, 9

Dtamatischer dab Manghaim

8

Vortrag

„ Das deutſche Wattenmeer “ .

Medizinakasse der Kathol. Vereine Wanaheim .

ist Eintritt fei .
zn

eesessetdene
A okg. Aectzsrant, Wanherg'
2 5 , 1

2 in stets frischer Ware :

8
Austern , Muscheln , Schnecken , Frischer

sowie

Oiners — Soupers — Reichhaltige Abendkarte
6

8 — — Zeparates Wein - Zimmer .8 75342 Inh . : Neinrich Hummel .

oeesccds doe dges

2 kagenenmgAeee 1 Licht

3
D

e e Maler9 iasbach E8

9561 früher Hotel Hahenzollern , Karrlsunz . B,

Flaschenbierhandlung
empfiehlt in ½, ½ Flaschen und Syphong

Pllsener aus der bad. Staatsbrauzret

ausserordentlich bekömmlich .

Umnchener Franziskaner - Leistbräu

Einheimisehes Bier 2

des Herrn Dr . E Wolf aus Frankfurt a. M. ützer

Im Monat November

8

Während der Wintersaison empfehle bestens

5

Hummer , Caviar , gänseleberterrinen Sto .

ODiverse Biere — Vorzügliche Weine

Pelephoen 1888 .

66Notel„ Noyal “ , Maunheit snte

Ausgersiehnete Kücke .— Jeine Weine.
6

SO aus

eptelt HCH. Leuchtwels

A l, 6 Karl Köhler A , 8

feinstes Tafelbier , reln im Geschmack und

in bekannter Güte . 74717

SAiDroeineee s .
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50
Beauehnten Se

EZial - Husfte
10— Arn . , . 15 .

——Tüinsseihten
Telefon 4115 . 74801 L. Familiengebrauch u.

Fewerbliche Zwecke .

Unübertroffen

Solider

Mechanismus ,
dah . lüngste Garantie .

SElegantestes

Ausstattungen .

Grosses Lager in

Ersatzteilen

und Nadeln

für alle Systeme .

Alleinverkauf Oarl Haug , Mannheim , N4 , 6 .
Figene Reparaturwerkstätte .

von 40 pfg
8

Aes . 2 . St . Mannheim . Planken .
emeeeeeeen Telenhen 676 .

4

—
erdneee eeeeeee .

Berufskleldung
empfehle 74159

Blaue Anzüge 43 758. 275

Malerkittels 280

Friseurjacken . 285

Fritz Schultz
Schwstzingerstr . 11/113 .
Wrüne Rabattmarken .

aähigkeit
durch gemel lichen

jragae

Kleinste Anzahlung !
Leichteste Abzahlung !

Herren - und Damen - Kleider

Manufakturwaren , Schuh -
Waren , Teppiche , Gardinen etc .

15

Möbel aller Arti .

Betten in jeder Preislage .
Braut - Ausstaltungen .

Lippmanm ' s Rreüitnaus
F I . 9 Marktstrasse F I , 9 1

gene abierunterricht

Franen u .

Fe
Euglisb Lessons

Mrs, Cleasby u. Miss Heatly
Enggländerinn en. 53840

Spezielle rapide Methode
I 14, 10 . Teleph . 3605 .

Dinige Sextaner
( Gym. od. Realg . ) geſucht , um
unter 5 eines erſ . Lesrers ihre
tägl . Aufg. zuſ . zu machen . Nach⸗

Ulfe Angeschl. Beſle Empf. Gefl .
Offerten unt . No. 55173 an die
Expd . b. Bl . 55173

Muſtkuuterricht .
SErlelle Unterricht in Klavier ,
Harmonium n Theorie und
üsernehme die Klavierbeglei⸗
tung zu Soloparthien . 54708

Adolf Sillib
Muſiklehrer u. Organiſt ,

Eichelsheimerſtr . 3.

erteilt Amängern 14089
Frau Hoppe ,

Augartenſtraße I1. 1.1. Etage .

Fräul.
konnen in kurzer Zeit das

Nel⸗ ind Glanzbügeln
aründlich erlernen . 54532
Sophie Aramer , Wwe .

Q 4, 8/ , 1 Tr.bae
eirgten jeden Standes ver⸗

mittelt unt . Diskr . Offert .
Unter Nr. 50340 an die Exped .

Meirat .
Ich ſuche , zwar gegen meine

Aüffaſſung aber gezwungen , auf
dieſem Wege die 5eines Herrn in ſicherer Stellung
tim Alter von 40 —50 Jahren .
Bin Wi we, gs Jahre alt , ein
Kind , hübſche Erſcheinung und
10 000 Mark Vern ö gen.

Offerten unter Nr . 14888 ar
die Expedition d. Bl

Heirate nicht
bevor üb . betreff . Perſon in
Bezug auf Vermögen , Nuf ,
Vorleben ete , genan inform .
ſind . — Discret . Auskfnfte
über Alles gibt unauffäll . an
allen Orten die 6078

Welt⸗Auskunſtei „ Globus “
Nürnberg 64, Albrecht Dürer⸗

plaz 9.

Heirat .
Ein älteres Mädchen von an⸗

geuehmen Aeußern und ſparſam ,
wü ſcht die Bekauntſchaft eines
zol den älteren Mannes , nicht
unter 40 Jahre . Witwer uich!
ausge ſchloffen. 15006

Fräul . , alleinſt . 56 000 M. baar
5 88 J , w. ſof. Veirat m. vorur⸗
teilsfr . ſol . Hru . w. a. ohne Vern .
dch. Bur . Fives , Berlin 42 . 155

35 . , angen .Aeuß .
ſehr haͤ slich ſucht paſſende

Partie . Offerten u. Nr . 14990
an die Expedition ds . Bl .

Junge fesche Dame
wünſcht d. Bekanntſch . eines

ihe Herrn zw. Heirat . 14998
Off . u. Senta hauptpoſtlag .

Josef Schlüter
wird gebeten , ſeine Adreſſe wegen
Ordnung einer Erbſcha t ſofort an
Karl Buß , Kalk bei Köln ,
WMittelſtr . 36 einzuſenden . Als⸗
dann weitere Nachricht . 55213
CCCCCC . C

Empfehle mich im Anferiſgen

kleganter Anzüge u. Paletsts
jowie Reparaturen aller Art bei

l . bill . Bedienung . 11

e
GeübteFriſeuſe geeptt Barde
außer deim Hauſe . 15005
S . Dippel , 15⁴

5. Slo
Beſtellungen d. Pöſtkarte .

Hamtolche duvelenaghelten
mit u. ohne Zugabe der Steine ,nach jeder Angabe , alle ein -
schlügigen Reparaturon liefert
in bester Ausführung 5384

eeeee Apel.
5, ( Laden )

empffiehlt ſich den
Junge

d
Algu errſchaſtenun Servpieren , au rd daſelbſt

Näharbeit 14828
Friedrichsfelderſtr . 34 , 2. St .

Zun Buul⸗ und
Aan

1 ange⸗Venfllonfticken uonen
4878 04 . 1

Selbſtändige Dame ſucht gegen
ſehr gute Sicherheit 900 M. ſof.IILI

v. geb. Italien .
D I, 7,8. % 58

( Dupup ) . beginnende monalliche Rückzah⸗
lung nebſt Ziunſen . Offert . unter

ſce ge Au5Etunflelſ c
üchtigen

Akquisiteur
der nachweislich gute Bezieh⸗
ungen hat unter günſtigen Be⸗
dingungen . Offerten u. Nr .
Nr . 14981 an die Exped .Ar . 14 925 an die Exped . d. Bl.

Spezial⸗Burean
für Zanierungen
Frankfurta . . ,Bleichſtr . 2

Zwecks

Konfursverhütung
übernehmen wir Ver⸗
gleichsunterhandlungn .
mit Gläubigernu geben
das zum Vergleich erfor⸗
derliche 55096

Geld
aus unſeren eigenen Mit⸗

teln her.
Vermittler wer⸗

den
Wee

a. Schnldſcheinb 75 u. Wechſel , Be⸗
leihung von Erbſchaften ꝛc ver⸗
miftelt diskret , J . Reinert ,
Mannheim , Windeckſtr . 32, II ,
Berkr . e. ſtreditgef m. b. H. 4899

Durchaus perfekte

Steuotypiſtin
geſetzten Alters f. größ . Buregau

gesucht .
1 Offerken mit Gehaltsguſprüchen 1

unt No. 55206 g. d. Erpeditton
Suche p. I . Januar eine fücht .

Buchhalterin
die perfekt ſtenographieren u.
maſchinenſchreiben kann . Off .

m . Angabe der Gehaltsanſpr .
ſu . Nr . 55177 g. d. Exp . d. Bl .

Verkäuerin und

Modistin
sofort gesucht .

Gust . Frühauf
E 2 ,

dammopbone Phonographen
polyphone

Rur allererste Original - Frzeugnisse
Denkber bequemste Zahlungsbedingungen

Aulustr fyefsliste : 53 kostenfbei .

6013

m 4, 7 .
Im 2. Stock meines Hauses , M 4 , 7

habe ich eine ausgewahlte Kollektion

Nesguister gtols für Solakissen , Pom -
padours , Cravatten ete .

zum Verkaufe ausgelegt ,

Aufertigung von hampenschirmen ,
KHissen, Folants , Unterröcken ete .

Schirmfabrikation .

75047

I1 . 1 Pfisss -Anstalt 1 7
Ankauf

Gebr . Petroleumofen . k geſ .
14939 D 7, 17a , 3. Stock.

Achtung !
Kaufe getragene Herren⸗ u.
Damen⸗Kleider , Schuhe uſw .

zu hichſten Preiſen.
J . Fischer , V 6 . 14 .

9 Sale Aum

Für Sudwigshafen u. Mannheim
ſucht erſtklaſſ. deutſche Berſicherungs⸗
Geſellſchaft , die Lebens⸗, Unfall⸗ u.
Haftpflicht⸗ ꝛc Verſicherung betreibt,
ſowohl einen tüchligen

Oberinspektor
als auch einen Platzinſpektor .
Angemeſſenes Einkommen u. ſehr
hohe Abſchlußproviſionen bieten
durchaus fairen Bewerbern eine
Lebensſtellung . Herren , die in der
Branche noch nicht gearbeitet haben .
werden in kurzer Zeit herangebildet

Tadelloſer vebenslauf iſt Vor⸗
bediugung zur Anſtellung . Gefl.
Offerten unter Nr. 55067 an die
Exped. ds. Bl. erbeten .

Erſtklaſſ. Licenz!
Die Licenz zur Erſtellung einer

hochmoderuen 1490

Totkeuluft⸗Kühlaulage
mit Cisbetrieb

unentbehrlich für die geſamte
Lebensmittelbranche wie Hotels ,
Fleiſchereien , Delikateßgeſchäfte ,
Konditoreien , Krankenhäuſer ,
Sanatorien ꝛc. iſt für den Bezirk

Graßherzegtum Baden
zu vergeben . Da eine große An⸗
zahl feinſter und gediegenſter
Referenzen bereits vorhanden ,
iſt ein relativ leichtes Arbetten
bei hoher Rentabilität gewähr⸗
leiſtet . Beue Exiſtenz für kapital⸗
kräftigen Kaufmann , Techniker zc.
zumal das Einarbeiten keiner le
Schwierigkeiten bietet .

Gefl . Offerten unter 8. G. 281
an Daube K Co . , Hannover .

Hohe Proviſion!
Zum Vertrieb von

„Boden - Créme“
D. . ⸗P. ang .

Gum Konſervieren der Wubßböden
jatt Bovdendl und dieſem weit
überlegen ) ſuchen wir gut ein⸗
geführle tüchtige

Vertreter
gegen, hohe Proviſton .

Ausfübrliche Offerten unter
Nr . 54689 an die Exped . d. B1

Tüchtiger

Gußrohrleger
zum ſofortigen Eintritt geſucht .

Offerten mit Lohnanſprüchen
an 55203

Waſſerwerk Speyer a . Rh .

16 . 55060⁰

Für feine
Conditorei ein Fräulein

aus beſſerer Familie geſucht .

Niügen
Verlag. 55210

it guten Zeugniſſen
Müdchen 85 etwas kochen kann ,
zu kinderl . Ebepaar per 1. Dez.
oder 1. Januar geſucht . 55185
Augartenſtr . 2, 2 Tr . rechts .

Kindermädchen

gesucht !
Ein beſſeres Mädchen , das auch
etwas kochen kanu , wird zu
Kindern i . Alter v. 6 u. 8 Jah
geſucht . Näh . Ls No . 5. 1 Treppe

Geſucht auf ſof. u. 1. Jau . Köchin. ,
Zimmermdch . , Alleinmdch . , Köchin
n. Zimmermübch ,in ig. Haushalt
nach Straßburg anf 1. Februar .
Jung . Mädch in kl Haush . 14938

Bureau Engel , a8 4 7.

Sblidts fleiß. Dienſtmädchen
für Kaffeeküche ſof. N

0
Cafe Merkur , N8, 12.

Brdentliches Faufmädchen
ſo ' ort geſucht . Hofkonditorei
Jauth , Friedrichspl . 5. 55198

Beſſ . Perſonal
für Ausland ſucht und empfiehl
52512 Beck⸗Rebinger, 5 4, 15

insssl
Lehrling

für kaufmänniſches Büro geſucht .
Sbriftliche Offerten unter Nr .

55082 an die Expedition dſs . Bl .

Tücht . Mäd en per ſofſort
ge ucht . E 4, . Tr . 14950

Peln suchang

ren

Wi LeneleDeeeer

4 ſſobelschrenneref Ferni. Müller
4 Wallstadtstr .50 Telefon 3615 .

4 Complette Laden - und Bursauelnrichtungen
4 Ausstattung moderner Wohnungsräume 24824 .

/5 „

enpbehltaubilligsken Neeeeeene
J . K . Wiederhold1

Lulsenring àr . Telephen 618 .

Hur Weckerles Sänger - Pastillen
zeichen unter Ne. 50670

ſind die allein echten. Aus Gummi atabicum , Lackrizen⸗und Beilchengeſchmack hergeſtellt, werden ſte nicht allein von Süngernund Rednern, ſondern auch im Theater u. Konzerten ſehr begehrt. Als Mund⸗
paſtillen verbrelten Meckerle ' s Sänger⸗Paſtillen einen angenehmen
Geruch; bei Halgempfindlichkeit ſehr bekömmlich. Jede Paſtille trägt den
Buchſtaben 8.

355
echt in unſeren Schachteln à 28 Pfge. , oder im Offen⸗

verkauf in mit unſerer Firma verſehenen dekorierten Doſen.
MWeckerle ' s Bonbonsfabrik , Feuerbach - Stuttgart .

6812

7899

— ——

0 Nüeralterfpisd

Arbeitsgeſuch .
Junger Mann , 5 Jabre , ſueArbeit , die er in ſeinem Hauſe

verrichten kaun , gleich welcher
Art . Derſelbe iſt kaufmänntſch
gebildet und kann bei einem Ver⸗
tauenspoſten eine Kaution von
10 000 Mk. lellen . Onert . unter
Nr. 14866 an die Exped . dſs . Bl .

Tücht Kaufmann
reiferen Alters , ſucht Reiſe⸗
od . Bureaupoſten d. Colonial⸗
warenbr . Ofſ. un. WI4ssoa d Ery .

Filial⸗Leitung
gleſch welcher Branche , od. ähn⸗
liche Verkrauensſtellung wird
von umſichtigem , gewandtem
Herrn mit Erfahrung hier oder
auswärts ſofort oder ſpäter
zu übernehmen geſucht .

Offerten unter Nr . 14953
an die Expedition ds . Blattes .

F eln. braß aufgew . Ig. Mann
Is J . . , mit gut . Schulbildung

U. ausgut Familie , wird in einem
hieſigen Engros⸗Geſchäft

Lehrſtelle
per ſoſort geſucht .

2 11 richten
an A. B. No. oſtlagernd
Bad DürkheimVeies 0. 95

8

Tut bürgerl .gerl . Röchin, 3 im⸗
mer⸗ u. Kindermädchen ſi119 5
u. finden fortwahr . gute Stellun
Stellenverm . ⸗Bureau Marſe
Jochum , 3, 9. 14998
Ein geſ. Mädchen , d. ftinder⸗
pflege erf. , m. gut . Zeugn . fucht
Stelle zu einem neügeb . .15

Fräulein , 26 J. alt ſucht
Beſch . für kurged 9150
Nr . 14994 a. d. Exp . ds . Bl .

werden für immer

entfernt nur durch

Elektrolyſe unter Ga⸗

rantie des Niewieder⸗

kommens

System Dr . Classen

Geſichtshaar
und

Warzen eze
Elektriſche Geſichtsmaſſage , Vibrationsmaſſage

nach Dr . lohannsens .

Frau Ehrler , S 6, 37 .

Spezilalistin für Haarentfernung
Zjährige Praxis . Feinſte Refrrenzen .

Auf Wunſch auch außer dem Hauſe .
Bei Nichterfolg Honorar zurück . Zahlreiche Dankſchreiben .

Franz NLühner & 00.
(Inh. : C. Friokinger & Frz . Kuhner )

eleeeeeeeeeeeeeee

empfehlen sich zur Lieferung sämtlicher

Sorten : 74824

Kohlen

Koks

Brieketts

7 Und HolzE . *

Bureau: Telephon :

0 4, 9a . No. 408 .

68830

85 90

2I



dle des den Gobrüder Stern , Mannheim , bistet mrer werten Kundschaft

handgreifliche Vortelle auren :

Riesig grosse Auswalll

Sehr billige Prelse s =

Solide Qualitaten ur er ir N

gussergewöhnlich gross ist unsere Leistungsfähigkeit in :

Paletots und Ulsters u . 12 55

Pelerinen Wasserdicht

Anzuüge ein - und

Loden - Joppen

Hosen deder a

Zzwelreihieg Fon

„ Von

—-— 2 „ „ „ don

. von Mk. 7 bis

60

25

58

24

16

Mk. 14 bis

Mk . *⁰ bis

2³
Mk. 2 bis

— —Peeinste Massanfertigung

Q J, 8 Sreitestrasse MANNAEIM Breltestrasse 11 l, 8

EGrune Rabatt - Marken 75878

Zeitungs - IIHIdkulatur o ,

w wedem auamum erndhite 105

H. Haastes Buchdruckerel

— —

＋15

Lanofin⸗
t —*9

E mit

Reiu , miidt , a utral , eine

7212¹
Foſlet Lanolin acht

dem Pleilring .
Fettseife ersten Ranges .

Preis 28 Pie . Lanolnfabpik Mar inikenfelde .
Chal lottenburg , Salzufer 16. ½

ellring “.e man auf dis Marke „Pf.

5 EEE

wlrd garantlert duren le 8

Se
83 —

Gpoalal-· Sesefſi

ZSdren .

HofPelxhandlung

Slr . dcllchenlle .
Grösstes Lager fertiger Stucke

Teleph . B3o .

begründet J815 .

von den billigsten preisſagen bis zu den teinsten Feſlarten . e

Neuunfertigung u. Umarbeitungen

in bekuunnter Leistungsſühiglegit . 7392²

verſehen .

75276

neuen beſonderen Merkmal ,

werden kann , auszuſtatten , indem w

wir bitten deshalb das verehrl . publitum , dami

ungen bewahre , beim Einkauf darauf zu achten , daß

Die zahlloſen Nachahmungen unſeres palmin⸗Etitetts zwingen uns zu

unſerm eigenen und zum Schutz der Konſumenten , unſer Etikett mit einem

das von der Vonkurrenz nicht nachgeahmt
ir es mit dem Namenszug Dr . Schlinck

t es ſich vor Täuſch⸗

jedes Paket den Namenszug

Dr. Schlinck, in roter Schrift

trägt , denn nur ſolche pakete ſtammen aus unſerer Fabrit und enthalten

das echte Palmin , die beſte Pflanzenbutter .

Hj. Schlinck & Cie. , Mannheim
Alleinige produzenten von „ Palmin “ .

Tota

Galanterie -

Sberk

einzukaufen .

52 ꝛ LOouis Doerr
Papierhandlung

und Lede

au /
wegen Geschäftsaufgabe

Beste Gelegenheit , um wirklich gute Waren zu billigsten Preisen

rWaren .

76358

D25 12

unge , verhei⸗
K
ſuchen die Führung einer

guten Filiale
leichbſel welche ! Brauche , oder

en zu übernehmen .
Unter Nr . 14861 an

8
ilion

dieſes⸗ Blaites .
rolkrenoin nit gulen Zeug⸗

Buffelſräntein niſen jüͤcht
S 1. Dezeiber in beſſ.

14842
käh. Pflü kerse

0

ein Laden mi

9
1 Schau⸗0 2, 24

fe
ſchlteß . Zimmer 50 M. monatl .
Ertag . B 1, za Laden . 85181

K I , 5 5
u ver n. Näb . K 1, ba

Laden Fane 2. St. 58668

Fräul ſücht Veſ äftig . i Aus

keſſern der Wäſche u. Kleider .
Kaun feindertleider machen

Nabetes im Verla . 1492

Din Fenoln verſ . 1. Orenogr .
Jul . Fianteln und Maſchinen⸗
ſchreib ſowie it ſonſt . Bütroarb .
per ' x. ſucht per ſoſ. ob. ät . Stell
Breefe ſind zu richien M. L. 612

hauptzoſtl Maunhelnm . 14218

0 Aietgesuche.
Geluht für 2 Da en Wobnung

von —4 Zim . nut Zubebdl
in guten Hauſe ( ev. 5. St ) au !
1. April 1908s zu v. Adr . Unter
r . 14954 ah die Exped . d. B⸗

Jung . Chepaar ſucht per 1. April 08

—1 Zimmer⸗Vohnung
in Neckarvorſtadt oder in der Nähe
derſelben . Oſferten unt . R. J. Nr.
55171 an die Expedition .

Per I . April 1905 1 Tr . ,

49 Zimmer⸗Wohnung
von kinderloſen Etepaat geſucht
von der Rheinſtr . ' is Waſſerturn
Dd . v Pauorama b. Hauptbalnbo⸗

gegen bar zu kau⸗
kh. kil Haus ſen geſucht . Off
mit Ereisangabe unt No. 64859
an die Expedition ds. Blalies .

Schöne 3 Zimmerwohnung
Nühe Schloß , Vahnhof od. Linden⸗

Bof, Anfangs Februar geſucht . Off.
unt . Nr. 14810 an die Expedition .

N N
Porttert⸗Aäumlichkeiten

für Bureau und Lager per
4. April 1dos geſucht . nerlen
unt . Nr 54579 an dle Exn. d. Bl

Stullung
für 2 Pierde nebſi Zubenbr ner
1. Avr : 1908 zu mieten geſucht

Ofſerten unſer Nr . 55022 an
die Exved . d. Bl.

— — — —

WInsopaftan
Wirtſchaf : ekine * 1

Slenen
oder 1. Januar zu verm .

Näberes bei Beſitzer Carl

Iwelter , Königſtr . 51 ,
481

Lie
en leeres Iimmer

0 25 24 na dem Po, l
Möbei un erzuſtellen Pr. 7 M.
zn ertrag B1, 7a, Laden . 55132

8 12 Magazin , 4. . .

hoch , bell , deitzdar

zu verm . Näheres K 1, 13 1422

Maecbn 160 àm großz, ſü
Fabrikzwecke geeignet , per

1. Jauuar zu vermieten .
Näheres ;

8 6, 33 , vart . Büro .

FFP ĩðK

Großts helles Magazin
oder Werkſtätte

mit Waſſerteitung , Gas⸗ und

elektr . Anſchluß Toreinfahr :
und Rollbahn ſowohl als

Lager⸗ als auch als Fabri⸗
kationsräume paſſend per 1.

Okiober eventl früher zu verm .

Näh , Vöckſtr . 10 . 52617

FEECCCCcC

Gewölbt . Keller m. Gas⸗ u.

Waſſerltg . , 200 QOdrim . groß ,
m. Toreinfahrt ſof . zu verm .

Näh . Ntzeinauſtr . 8, 8 Trepp .
54 902

86,3 . Und . 21. , helle
Fabrikräume , 05120 qm Bodeuflache , pei 1. Otk⸗

tober in vermieten . 4435

Fichtlsheimerſtaße 5ll
helle Rauſſie , ür Zigarrenfabril
geeignet , drort oder ſpater zu ver⸗
teten . Näheres 8 6, 66 5448

Langerötterſtraße10,
Nähe Meßplatz .

Stallung für — 6 Pferde
nebſt Heuvoden, Geſbirrkamme
und Hof per 1. Januar oder

früher zu ver nieten . 54986

Aaugt Nälterſtraße Nl. Il
eme Wertſtätte mit freten
Platz zu veruueien . 52852

Näberes B 3, 4.

ſchiedene Werkſtätten mit Torein⸗
lahrt u. Lagerplatz auch als Magazin

geeignet 5 zu vermieten . 54758

Nüh. Mheinhäuferſtr . 27 , I.

11 5 ſchöne Werkſlatl ,
Windeckfkr . 51 auch für Soda⸗

waſſer⸗Fabrikant beſtens geeignet ,

zu vermieten . 54523

agazin oder Werkſtatt u
N verintelen . 14556

Naäheres Gontardſtr . 18. 2. Si .

Lagerplatz
( Induſtriehafen ) neben Malz⸗

fabrikt Haymann , ca. 650 am
m. maſſiver Werkſtatt ( Cement⸗

boden ) zu vermieten . 52616
Näheres bei

Meess A Ness . . , Karlsruhg

Lagerplatz
J , 21 ( Luiſenring ) zu vm.

Carl Schweizer , usulg .
ttraßs 51 , Stuttgart .

1585, 2 ver⸗

2 *
Helle Fabrikräume

8. Etage 2 Räume leventl .

dazu 2. Etage 1 Raum ) zu
vermieren . Nä eres Q 6. 10b ,
2. Stock , Vorderhaus . 55151

Magazin
mit Aufzug und ſchönem

hellen Keller insgeſamt ca

12000 Im ſofort zu verm .

Näh . E 8, 5, part . 55198
** * 7 7

Größeres Fabrilgebände
in guter Lage der Stadt , event .
auch als Magazen zuverwenden ,
per 1. Jaunar 1908 zu verimtei .

Näheres durch die Exped tion
dſs Blaties uniei Nr . 54172 .

Große Stallung
mit Heuboden , entſprechenden
Nebenräumlichkeiten , Wohng .
mi . Bülo per 1. Januar 1908
even ver ſoſort zu vermieten

Neres Holzſtraße Na, ;

parterre . 5516

Sigllung für Nrt 1 1

55212 8

Au

— döſggh ! .

0 65 78 Tr. , 1Bu eduzem
ev. u. Nellei . v.

Bureaux
5

vermieten , ſoſort beziehbar .
erſonenaufzug , Zentralherzun

elekir . Lint . 55077

Mannheimer⸗Börſenbau⸗
Actieu⸗Geſellſchaft .

542178

oder 1. Dez . zu om.

Grosse helle Zimmerräume
„ Zt . Privat⸗Hotel Eickler

Heidelberner r. l . u. 2 Etage , geeignet
in allerernei Lage 8“ 48, 20 , Ede

für Hotel , Wohnungen

und Geſchäftsräume aller Art , per 1 Januar evenu iudel

ganz odel geieiltz

M . Marum .
ſeiner en heller Keller nei ſo ort zu vermielen .

Verbindungs⸗kanal . 75028
Telefon Nr 51 u. 1355 .

Zu vermieten .
Das frühere Auweſen der Firma Abenheimer

& Mayer auf der Ryeinau ca .

oder Lazer⸗Terrain gan )Fabrik⸗
vermieten oder eventl . zu

liegt vis⸗a⸗vis dem Bahnhof Rheinau .

3000 qm iſt als
oder geteilt zu

Das Terrain
75177

verkaufen .

Gefl . Aufr . ſind zu richten an M . Abenheimer ,

1L 13, 19, Waunheim .

J*
dem Neubau Max⸗Joſef⸗

ſtraße 4 ſind auſ 1. Dezember
oder 1 Jaunar ſchüne 3, und 4⸗

Zimmerwohnungen zu vermieten .

Zu erfragen „6, 2 40, 8. Slock ,
Uinks 14030

Deinungen
6 7˙ 2 8 Tr. Luiſenr . ſchöne

geräumige Wohn .
3 . Badez Küche u. Zub . lof.

14799

Neubau H 2, 5
Wohnungen von 5 Zimmern ,
ſküche Bad. Manuſarden ꝛc. per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres da elbſt oder
549068 Suiſenring 46 , II .

J 2 4 part. Zimmeru Küche

ſoſort zu om. 55150

0 5 9
3. St . Sehr ſchönes

„ 17 Zimmer in fein. Hauſe
mit Bad u. Dampfhelz . am Friedr . ⸗
Platz au ſol. Herrn ſo od 1. Dez.
zu vm Näh b. Herru Setzer .

Charotteuſtraße 2, part.
Zu er u. Zubehor , vollnaudig
neu berger . , ab 1. Oki . zu vern⸗

Näb . Hairy , 2 Tr. 58507

Rennershoſſtraße 23,
5 Zunimer , Bad und Mad en
kalnmnier, neu hergerichlet , oson !
oder 1. Aortt zu berm . Näheres
part . bei J . Räſch . 55180

Wae den e 7, p, ſeparaſe
o nung 1 Züneer u. Kuche

für einzelne Dame geeignen , per
„ Dezbl . od. pä , zu verim, sets⸗

Sehöne Wohnung
4 Zimmer , Badezim . ꝛc. ſo ' .

bezw . bis 1. Dez . bezie bar ,

zu vermieten . Näheres 54877

Gioße Merzelpraße Nr. J.
eine Treppe re ts .

Clegante 3 Zinmer⸗Wohnung
onucher Sladiiel . per ſoſort zu
ver iet. Gefl Offert unier M1.
55083 an die Exped . dſs . B erbe⸗.

25 4 St . , ſchön mb
B 65 2 Zim . in v 1474

U
* 7. Steſchon mobl .
65 Zim , auf 1. Dez.

zu ver ieten . 14646

K 3
— 2 Stock , eu mbbl .

5 , ( Zimmer zu v. 14917

10 , B. 5 Tr ſchönes , guß
möbt . Zimmer mit Peuſton

ſo ort in veiheten . 5846

en ach möel .
zu verm . 148 0 . 19 ſhon 5 l. Part⸗

2*63 . 11
( Theaterplatz ) ſenn

boliertes Wohne u.0 4, Schlatm . zu ver
Näheres 2 Tr . h. r . 45128

0 4, 20ʃ021 e 115
n. S. rei luſch zu verm . 14492

08 18² Tr regt . mbl . Balkon⸗
110 zimme zu vm. 1494

Zim zu v 1480

1 12 , 10
T Sii gu Mön :

jofort zu verhneten .
lerles Nieeeb498

2 3 Tr . , in fein .
1 1 18 ruhlgen Hauſe ,
gut möblſertes Zimmer mit
freier Ausſicht bei kleiner
Familie zu verm . 14918

608 20
3 Tſeb . fein möbl .

U — Zim . nerm . 14 93

0 4 3 Ti , 1 ſchon mobl

Ziuſer wene2 gutien
Berten ſond, zu verm . 14ʃ164

ſij 5, O, möbllertes Zimmer
zu vein melen . 14• 64

7 6, 4, gut mö l. Zimmer mit

Peunon zu ver
1 oder 2 Beſten mit gute

5 Ti . , ſchön möbi .

3 Zim. zu vm. 41586

ſeien . 54983

1 2, 11, hübſch möbliertes

I 9
einf möbl . Zim u ,

. , e Nab Laden . 14922

M 7, 5, gut ndölſertes Zimmer
ſooiu verneſen . döoie

12 94 5 Tr. ſchön möbl. Zim.
lol . zu verm . 585038

0 5 1* Fr . r , bon i5

1 Zummer zu vrm . 11889

8
P2 , 45

2 Treppen , ein elegant möb⸗
lirrtes Zimmer zu ver⸗
mi⸗ten . 54347

5 Tl. en gut mosl .
Z1 - b. 1. Der v

Zimmer in Penſion au . 0 4, 7, 1 Tre ſchon möl , Aiinm

Fraulein zu ver 5514 lolort zu ver zeleu⸗ 14230
öblter es Ziiiu el 3. 3. Stock , ein ſchön

Wohnhaus , neu , 2 al 8

Zim . u. Kuche f. 48 Mäauch ge⸗
rewut zu nerm Näh. , Feuden⸗

heim , Welderſtr . 12, Hib . 1I. 14355

Neckarau .
6 Zimmewo nung , 2. Siock

( M 650 . —) per 1 Jan . au rubh.
Mietner zu ner tet en. Nähere
Kaiſer Wilhelmſtr . 50 . 55182

blfenraße Küche
und Badezimmer

per I. Dezember zu verm. 55004

Grabenstr . 3, H. Stock
4 Zimme , Küe , Vad ꝛc. ne
joſort in vermieten . Näb . Bürs
KLuiſenring 4611

ee ee d. Kaſerne
Kronprinzensr. 12 2 5 , eri
auch Zimter und qllche zu o.

Näheres par ! . 14987

unisenriung 56
vurterrt u 2. Stod , ſe 5 Zim. ,
Badezimmer u. w. pr. 1 April
1008 zu v. Nüh im Stock . 55117

52150

Can. Ummer
B 2, 10 , Baltmenga ten , 2 ſhbön

bbl. Zi ume: zu verm . 14 . 0

5 8 . Stock , ein mog
3 25 15 Himmer an ſol d.

Herrn oder fläulenn in v. 14583

1 Tr. , Wohn⸗ u . Schlafzim .
ülr einen veſſ Herrn in 9. 14 0

8 7 pi . ein mo . Ziun
9 diort u v. 14944

. Nurrſteh 5
Kg
Küche und

Aub- got . Nds- Aahezn . , 14944
5 5 6

1 Tr. , bi . Zunmen
5 ) mit guter Penſton an

belltten Hecru ſol , zu 5.

0 6,3 möbliertes Zmmer
zu ve mieten . 14 . 27

,
einiach obliert . Zimmer ( . !

ſo oi zu ver keten. 546892

7, 14b ve
Ein ſchön möbl Zimmer

110 0dem Friebrichzringgeh. , 3. v. 5316

R 7 36 3 Tr , ſtein möblierk .
Wohn⸗ und Sclaf⸗

zimmer ( auch einzeln au beſſer ens
Herrn zu verm Auzuſehen v morg .
„ ½ll Uhr od zu erſr part 4922

4, 2 2. Sl . [gon ubl , 81
u ver Nab . wart. 4782

Wölſuußt IiI
ee

0 n möblſer
euf bill . zu v 1487＋

Valberguratze 22

2 Tr . ( Neubau ) hübſch möbl .

Zimmei ſofort zu verm . 53828

Luiſeuring 26
ein möbl , Zimwer mit guten

Penſion zu beruteten . 551556
Nä . We mieſtauraut Schaler.

ann BTa , 2. St . Uinks,
ib . Zim ex u. 14920

5 7. 8 ver eten . 14911

7 5 Si nts , eiuſa
E Zi mer per
1. Deze nber zu veriſieten . 147 8

7 Iilinks , gut mohl .
E 15 5b Zunn er un 55102

* eln groß . , gut mosnl.
22 9 Zi u. bill . zu v. 14887

iei Ti ſchön möb!
F 95 2 Wohn⸗ u. Schlafz .
au 1 od. 2 Perſonen billig zu v

Na eres Rondnor aden 55019

5 3 20 Ti, gut bol. im .
f ſep. Eing zu p. 5440

1 . Sied einf . mbb. .
6 72 6 Zin ſon iu v. 14832

6
iſi ein ſchön möol

I „ % 2 % Parterrezim . m. ſep.

Eing . ſof zu verm 51009

1, 15, StMar “ tpl . ) oroßes ,
aut möbliertes Zimmer mt

oder 2 Beiten . un und ohne
de ſion zu ermeten . 11

J. 5, I gun men ei
Ha oder oh e Penſion , an

beiſeren Heirn zu vei ! 14750

— Ti. ; 1 „ bl . Zim .
I 2 zu velm. 1492ʃ

— gut nobl Parterre
1 75 17 Zim . zu v. 55192

1, J , 7, St , großes , ſon
1 öbſ . Zein , billia zu o.

K I. 18, 3 N. hon mol. Fum
ev. Nenſ . u. Kav . zu p. —

1 2. 7, Tr . t 2 Nin . vb. Parad !
u Sch . on , hü ſchenbl ſaub Z.

ii vor Penſ . inkenderl . Haus “ .
14850 U benl. Hru. ob. . Dautt vm . “

Thofäckerſraß⸗
ein möb

zimmer zu vermieten . 54789
Parterre⸗

Verdtrſraße F
r. wboee
ſein möbliertes

Ammet zu vermielen . ee
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1 1 .

Seidlen - und Mode

Unser diessähr. Weinnachtsräumungs- Verkauf beginnt am 2

Inh . Ad . Kübler

85 5
—

1188

Frenhaus .

B I , I

4. November el .

meist erst neu für diese Saison eingetroffene Dessins .

als gemusterte Toiles , hellfarbige Tailor mades , gestreift un
EI

Anige 1000 Meter Seide und Sammte

gesignet . Fertige Damenblusen , Kostümeröcke und d

Wir bringen mit bedeutend reduzierten Preisen zum Verkauf

Srrosse Posten Winterstoffe ,

gesamten Restbestäude von Sommerstoffen ,

und fae . , Voiles und Alpaccas , Wollmousseline , Leinen , Batiste und Zephyrs .

Kleider reichend .

Einen grösseren Posten wärmerer Wollstoffe u er 1aede

Besonllers vortellhaftes Augebot für Mädeckengeschenke .

d Karliert , glatte

für Blusen und

upons .

18 . rein -

Woll an Halin - Obveroat A. .U0

flto. fto, 10
4. 275 %

Die meisten der zurückgesetzten Stoffe sind zur Wa

Tischen ausgelegt .

in allen Farben

95/100 om breit

1O om

breit

jetzt
MK . . 60
11

. . 00 nelto

nl auf unseren

75399

d 1brilAlin1 weSben den ee
0 . Wleskenn. Zeit , Vers . ee55 üsti eh⸗ 78 .

Erhaltlich ip Mannhaim bel :
Metzger & Oppenheiuer .

2 MHirsenm Schustor ; Grossagentur
15 8. 1
15 §. Jueger , Feudenheim .

e

asungg

Dud

pun

zpeuspi

Jrezen

Hs-SDungoineg
5

ohlezueuee

aenpng

eee 180˙

ginn neuer Abendkurse in allen Sprachen . 1
Preis 6 Mark monatlich . 2 Stunden wöchentlich .

Pirektor : Josenh Visser .

1908

I ſ

zuteilen .

Die verehrl .

Adresse gelangtsein , so bitten wir solche beſ uns abzuverlangen .

Bestellungen auf das Adressbuch wollen

Firmen und Gesellschaften wWerden höfl .

gebeten , die ihnen zugegangenen Serichtigungsblätter als -

bald an den Verlag zurückzusenden und uns etwaige Aender -

ungen — sofern dies nicht bereits geschehen — sofort mit -

Sollten die Rundschreiben nicht an die richtige

44
8 Jefl. unverzüglich aufgegeben wer den.

Preis :

Erössere Rsklamen

zu 6 Petitzl . à Zl. M. . 75

CC *
„ 16 * n n N . 25

Ahein
Das Adressbuch gelangt während des ganzen dahres

in die Hände Tausender , es bringen daher Anzeigen
und Reklamen in demselben grossen Erfolg .

Orosse Ausgabe

heine Ausgabe

uabarnek Liln im Areöbnah losten.
in Schriftart :

Mannbeim à Zeile M. . —

Mannheim , „ „

8

Bestellungen auf das Adressbuch scwie auf

Einträge in dasselbe nehmen auch sämtliche Träger -
innen des „ Oeneral - Anzeigers “ entgegen .

Der Verlag , E 6, 2 .

Mk . . —

Mk . . 50

Anzeigen im Anhang

des Adressbuches

½ Seite . M. 30 . —

% „ „ 20 . —

%

749¹8

M , . —

AadßerFleiſch⸗Abſchtag!
WVon heute ab phima junges

Schaf⸗ und

Hammeelfleiſch
Pfd . 60 Pfg .

Kohir . 2 4, 12.

6
Dienstag abd. Mauſchette m. ſilb .
mopfverl . Belohn K6,20 ,V 0

ede
Feines Nehenziumer

te
n it Klavier auf einige W̃

abende abzugeb .—
51.

7 75 bis 20 Pfg. an
Plgtin, Gold, Silber, Treſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe .

. , Eokladen .
Betragene KleiderHen⸗

Schuhe , gebr . Möbel kauſt
52930 . eeln . 81, 10.

Zahle hohe Preise
fegelr Kleider , Schuhen . Stiefel .
Komme auf Wunſch ins Haus .aas . 0 bezit igen an B60

nee Adurch den Hanseatischen 14269 F . Hauer , G 4, 1.
1 übe

Nahle⸗Aikſier⸗Sglon 1 * des Einſtampfens ) , alte Metalle ,
alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S . Zbickter ,Dalbergſtr . 30 . 0 0

SDebn möbel , Schühe , Fleider

4
1 kalale 75888

ohnanms Naun
—

„ , parterre . donss [ Fames ſind ſtreug disſte
Aufn . b. peutſchſp

5 UF gebrauchter
allch außer dent Bücher ,

4 1 2
Sehmeiderin

üipfiehlt ſich im Anfertigen
Aintlicher 14625

Costüme .

K. Weinbrenner ,
2 . 9 , 1. Gtage .

Themponferen, Flsſeren , 2 D. ken Hembet . ken Vormnund kanſt und vrrkanſt 30386
— bipfege erſbl . L. EAr , 38,7 asteur , 5 hles , d 3 , 10 .

Nancx .
5 —205

Hauſe .*
gunzer Bibliotheken , zu
Nöchsten Preisen . 48369
F. Nenuniel. Zucul .

—3 208.
Felrag . Kade u. Ae kauft u.

verk. Dambach ,w 2, 11. 52920

HVerkauf
Nr 8 3
Aöcliges geues Haus

In. beiſeren Wohnungen ſo . preis⸗
wert zu verkaufen . Rentabite—

DDre Nauzei lonnen bistret ihre Nie⸗
9 derkunft erwarten bei 44663

damme Flecketeſtein , Mann⸗
- Neckarau , Wingertſlr . 28.

Jung Dackel ,
echte Raſſe

( Mäunchen ) , 0kauſen geſ. Oſfſ.
— — —— mit Preisangabe

unt . Ner⸗ 55160 au die Exp. d. Bl.

Ankauf 8
lene von tät garauttert 6½ Prazent . Off

Aukauf Nekauen bes 55221 U. N9. 55219 an die Erpeditlonl.
Frau Zimmermaun , 4, 6

Aurauf von Knochen , Lum⸗
peu , altes Eiſen ſowie

alle Metalle . 52657
F . Aeckerlin , E 7, 8, parterre .

3 hohe Preiſe ür gebr . Möbel
u. Betten , gauze Haushaltung .

Fran Becherer , 52539

Jean Beckecſiraße Nr . 4.

Göpaſetten⸗Blätenhonig
garantiert rein , einige Zeniner
abzugeben . Angeb . u. 55103
an die Exned . ds . Bl .

Strasseulaterne e
billig abzugeben . 55230

Näh . Beilſtraße 1 ( 9, .

0 zugelaufen . 14961

adin Abzuholen : Pe⸗
Betzhold , Recarhanſen .

Großer

gegen bar

ganz beſonders billig.
Vertikovs , Chiffoniers ,

Trumeaus, Büfetts ,
Diwans , Schreibtiſche,

Sofa und Ausziehtiſche ,
Näh⸗ und Serviertiſche ,
Büchergeſtelle ( ſehr mod. ) ,
einzelne Bettſtellen und

ganze Betten 55218
ſerner :

10 hochmoderne ſehr ſolide

Schlafzimmer⸗
Einrichtungen

ſowie Küchen , alles enorm

billig .

3, U, parterre .
Keller .

3 alte Künſtler⸗Geigen , 1 Piano ,
1 Harmonium unk. Wert abzug .

Ludtwigshafen , Luiſen ur. 8. 1015

National⸗ ⸗Kaſſe
bei monatl .

15verkaufen .
Ofterten unter Nr. 55222 — die

Expedition ds Blattes .

Total - Ausverkauf z
Pianos , Harmoniutms ,

Wüderg, Mufikaltien ꝛc. , zu
bedeutend ergtäßigten Preiſen .

Friedrich Staudinger
( rüher Juſt Schiele ) , 0 2, 9 .

Möbel verkauf

Waſch⸗
und

Nachttiſche,

sehr gut erhaltene Srühbeet⸗
fenſter , 1,00 m 1,50 m
nebſt guter Waſſerheiangzu perkauten . 14848

Näh . Gr . Wallſſadtſtr . 68, pt.
8 55 2

VPianino
aut erhalten , billig zuSenarit c* Mauk , CA , 4

Zwei ſehr gut erhal tene

Zfanzmaſchinen
( Syſtem Heſſer ) , geeign . für Buch⸗
druckereien , Prägereien u. Karton⸗
nagefabrifen , ferner eine 55118

flan Papierſchneidmaſchine
und ein

Tabakſtaubſieb
( Syſtem Queſter ) wegen Veränd .
des Betriebes abzugeben .

A. H. Thorbecke & Co. ,
Mannheim , D 7, 1.

Eiue erſtkl. Schreibmaſchine
neues Modell , billig zu verk! .

Oſſerten unter Nr . 55059 an.
die Expedition ds. Blattes .

Orcheſtrions ,lan 8 Abzablung .
Jemmer ' hafen. Luſenſtt.6

Harmoniums . 26

Diskrete beiden.
Schnelle und ſichere Heilung
ohne Berufsflörung . 75079

belm-püm Lrübetasal O 4, 14

Verkaufevonheute ah
direktabfFabrik , echteChevreaux⸗ u.
Voxcalfteder⸗Schnür⸗ und Knopf⸗
ſtiefel , Lederkappe , Lederbrandſohle
geſtuppt , gelochte Kappe und Be⸗
ſatz, je nach Wuuſch. 52357
Größen 25.26 27. 80 31- 35 3642 —
D. Paare25 375 . 25 8,75

Hochf . Goodyearsbelt ( Nah 5
arbeit ) Damen M. 8,75 , Herren
M. 10, — paarweiſe geg. Nachn .

8E. Forster chuhfabr ik ,
Pirmasens

wingmaf ine. faſt neu , b. zuWer. Mafel eidſtr . 12, I . 1497

1 bei mage Züppel, e Bandgit Orthopädist ,
le Artikel zur Krankenpflege . Spezial - Werkstätte für Orthop Apparate .

Tel . 2463. — Elektr . Betrieb für Schleiferej . — Damen -u. Herren - Bedienung .
Lieferant des Allgemeinen deutschen Jagdschutzyereins .

erſtklaſſige Fabrikate
unter Garantie , oſſeriert ( 14910

Helnrich Rhein , E 7, Iöc .
Telephon 2389 .

Csparſetten⸗Blütenhonig
garantiert rein , einige Zentner
abzugeben . Angeb . u. 55103
an de Exped . ds . Bl .

Gebrauchter Kinderwagen und
ein Herren⸗- Ueberzieher billig zu
verk. Nüh. in der Exp. 14892

Danten Btillantring245 Mk . zu verkaufen . Off . u.
Nr . 14982 g. d. Exped . ds. Bl .

Gebrauchter , gut erhaltener

Kaſſenſchrank
billig zu verkaufen . 4837

Schneibel , O 6, 5, Hinterhs .
2 neue eiferne Bettſlellen mit Ma⸗
tratzen billig abzugeben bei 14974

Levi . K 3 21 . Hinterh .

1guterhaltene Aolonlalwaren⸗
einrichtung fſür M. 200 mit
2 Wagen zu verkaufen . 1493

ULudlwig Wepyer ,
d4 , 1 Mannheim .

Iwiſchen⸗Jückchen
54791 —6 Mk .

Aulle,Haicke weiße Jacken
15 Mk . an, und

Nütze, Speatet.
F. W. Leichter , M I, 4bh.

2 Waggons

Id. Spelsekartoffeln
( Tagnum bonum )

hat zu verkaufen
Karl Zipp

Heuchlingen bei Jagſtfeld .

3795

in jeder Preislage Jon

Mk. . 50 an, sowie alle

nötigen Ersstzteile hierzu

kauft man guf und preis-
Fannheim

70781

F. 1. 4
Und Sontardstrasse 18.

Herren - SWeater
Rnaben - ZWsater
Herren - Westen
Damen - Westen

Schulterkragen
Kopftücher
Umschlagtücher
Relss - Plalls
Golf - Blusen
Handschuhe
für Herren , Damen und Kinder
Herren - Socken

Damen - Strümpfe
Kinder - Strümpfe
Untertalllen
Lelbbinden
Knlewärmer

Lungenschützer
Baby - Artikel
Normal - und Reform -

Unterkleider
In allen Preislagen

Prof . Dr . Gust . dägers
Normal - Wollwäsche

leyles

gestrlekte Knahen- Anzügg.

Papagei
iutelligenter Sprecher ſamk
Käfig zu verkaufen .
55097 Parkring 4a , parl

Bauplätze , aubei in. genehmigten
Pläauen , prima Lage, unt . günſt .
Bedingungen zu verk, Offerten
unter Nr . 54597 an die Exped .
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